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Die letzte Phaſe des Balkan
krieges

Oas Zentrum der Tſchataldſehaſtellung durechſtoßen
Die Forderungen der Sieger

Die Hoffnungen der Türken auf die Tſchataldſchaſtellung

haben ſich wie vorauszuſehen war nicht erfüllt Die durch
die Schlachten von Kirk Kiliſſe Lüle Burgas und die Rück
zugsgefechte geſchwächten Truppen waren dem An ſt u rm

der ſieggewohnten Bulgaren nicht mehr ge
wachſen und der Zuzug den ſie aus Anatolien erhielten
ſcheint zum großen Teil aus Redifs beſtanden zu haben
deren Unbrauchbarkeit ſich in dieſem Kriege bereits zur Ge
nüge gezeigt hat Dazu kam die ſchlechte Armierung der
vernachläſſigten Werke Auch die von kleinaſiatiſchen Sol
daten eingeſchleppte Cholera muß dazu beigetragen haben
die geringe noch vorhandene Widerſtandskraft lahmzulegen
Das Zentrum der Tſchataldſchaſtellung iſt wie bereits geſtern
im Depeſchenteil dieſer Zeitung gemeldet worden durch
ſtoßen Damit iſt das Schickſal der Türkei erfüllt Es bleibt
dem Osmanenreich nichts anderes übrig als um Frieden
zu bitten

Die Bedingungen die man in der bulgariſchen
Hauptſtadt den Beſiegten aufzuerlegen gedenkt gehen aller
dings aufs Ganze Ein Telegramm meldet uns

Sofia 15 Nov Die Depeſche Kiamil Paſchas durch
die er König Ferdinand um Frieden bittet iſt bei der
hieſigen Regierung bereits Mittwoch abend eingetroffen
wurde aber zunächſt geheim gehalten Die unerwartete
Wendung dürfte hervorgerufen ſein durch die großen Er
folge der Bulgaren an der Tſchataldſchalinie Die Waffen
ſtillſtands und Friedensbedingungen ſind durch die ſofort

abgehaltenen Regierungsberatungen noch nicht endgültig
feſtgelegt da die Zuſtimmung des Königs fehlt zu dem
in Vertretung der Regierung Sobranje Präſident Danew
heute abreiſt Als glaubwürdig ſind folgende Punkte zu
bezeichnen Räumung des Reſtes der Tſchataldſchalinie
und entweder Kapitulation der Tſchataldſcha Armee oder
Abzug unter Bewachung Räumung von Adrianopel Sku
tari Janina und Monaſtir weiter Einzug der bulgari
ſchen Truppen in Konſtantinopel Abtretung der beſetzten
Gebiete Jnternationaliſierung Konſtantinopels außer
dem freie Dardanellen Durchfahrt und zuletzt Kriegs
entſchädigung

Die Kämpfe auf dem Marſch nach Monafſtir
Alle Anzeichen deuten darauf hin daß ſich die Lage beiMongſtir für die Serben die dorthin vom wen ger von

Prilip im Anmarſch ſind und die bereits mehrfach die be
ſtehende Einnahme dieſes letzten Zufluchtsortes der tür

ſchen Weſtarmee angekündigt haben und für die Griechen
ie in der Gegend von Florina ſüdlich Mongſtir ſtehen nicht

Lnſtig geſtaltet hat Daß dieſes griechiſche Detachement hier
v t weiter vorwärts kam haben wir bereits gemeldet
i hatte es den Anſchein daß bereits ſerbiſche Truppen zu

nen geſtoßen wären Nunmehr ſcheint auch der griechiſche
Kronprinz zu Hilfe zu eilen Ein Telegramm meldet

Athen 15 Nov Die griechiſche Armee des Kron
prinzen hat iki ion Saloniki verlaſſen und iſt auf dem Wege nach j

Her Einzug der Ziviliſation in Saloniki
ars Saloniki 14 Nov Unter der Bevölkerung herrſcht
in Aufregung Bulgariſche und griechiſche Soldaten
d ndern und begehen Gewaltakte gegen Mohammedaner

c Straßen iſt Lebensgefahr da fortwährend ſcharf ge
ren wird Die Stadtverwaltung iſt von griechiſchen Be

Saloniki als griechiſche
Zahlreiche Türken beſtürmen die Kon

S en übernommen worden dieFtadt behandeln
ulate um Schutz

Die ſerbiſchen Renſchenjagden in Albanien

ter en 15 Nov Zu den Anſchuldigungen gegen dene riwiſch ungariſchen Konſul Prohaska in Pris
Ein wegen einer angeblich unfreundlichen Haltung beim

Wug ſerbiſchen Truppen ſchreibt das N Wr Tagbl
Für die Anſchuldigungen welche die ſerbiſche Regierungen den öſterreichiſchungariſchen Konſul in Prisrend

von la erhebt fehlt jede Beſtätigung Ganz abgeſehenſeg r totalen inneren Unw iSceit der ſerbiſcher
wieſe gebrachten Anſchuldigungen muß darauf hingeen werden daß dieſe a n uldigungen der

geprüft werden können

Saale
Morgen Ansgabe

Sechsundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 16 November
pierte albaneſiſche Territorium von jedem Verkehr mit der
Außenwelt abzuſperren Es mag dafür ſeine guten Gründe
haben Es ſteht nämlich feſt daß Serbien in dieſen Gegen
den die nahezu ausſchließlich von Albaneſen und Bulgaren
bewohnt ſind förmlich Menſchenjagden auf die Albaneſen an
ſtellt und in grauſamſter Weiſe ſie verfolgt und auszurotten
ſucht Unter ſolchen Umſtänden mag es den ſerbiſchen Macht
habern paſſen gegen den öſterreiſhiſch ungariſchen Konſul
durch nichts bewieſene Anſchuldigungen vorzubringen um
dadurch den Anlaß zu haben ihn von der Außenwelt abzu
ſperren und ihm die unmittelbare Kontrolle des unmenſch
lichen ſerbiſchen Vorgehens unmöglich zu machen

Zum Geſetz über den Verkehr
mit Leuchtölen

Meldung unſeres Berliner SKorreſpondenten
Berlin 15 Nov abends

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den Entwurf eines
Geſetzes über den Verkehr mit Leuchtöl ſowie die dieſem bei
gegebene allgemeine und beſondere Begründung

Grundſätzlich ſoll die Einfuhr die Her
ſtellung und der Großhandel mit Leuchtöl
dem Reiche zuſtehen Der Bundesrat wird aber er
mächtigt dieſe Befugnis an eine Vertriebsgeſell
ſchaft zu übertragen und zwar bis zur Dauer von 30 Jahren
Die Satzung dieſer Vertriebsgeſellſchaft ſowie jede Aenderung
bedarf der Zuſtimmung des Reichskanzlers Die Vertriebs
geſellſchaft wird der Aufſicht eines Reichskommiſſars unter
ſtellt der berechtigt iſt an den Sitzungen des Aufſichtsrates
und an den Generalverſammlungen teilzunehmen von dem
Vorſtand und dem Aufſichtsrat jederzeit Berichte zu verlangen
Einſicht in die Bücher und Schriften der Vertriebsgeſfellſchaft
zu nehmen ſowie auf ihre Koſten aus wichtigen Gründen eine
Generalverſammlung einzuberufen Daneben wird ihm ins
beſondere für den Bezug von Leuchtöl ein Vetorecht einge
räumt dahin daß die Vertriebsgeſellſchaft die Zuſtimmung
des Reichskommiſſars einzuholen hat bei jedem Lieferungs
vertrag von mehr als 50 000 Tonnen für das Jahr und ferner
bei jedem Bezug von einer Handelsunternehmung die nicht
Produktionsunternehmung iſt um auf dieſem Wege die
Bildung beſonderer Zwiſchenhandelskonzerne auszuſchließen

Den Einfluß auf die Vertriebsgeſellſchaft ſichert ſich das
Reich insbeſondere durch die Beſtimmung des S 4 des Geſetzes
Zunächſt wird Fürſorge getroffen daß die Aktien nicht etwa
in die Hände einer dem Unternehmen gegneriſchen
Kapitalmacht geraten Es wird daher das Aktienkapital
in gewöhnliche Jnhaber und in Namensaktien zerlegt und
zwar mit der Maßgabe daß auf die Namensaktien nicht
weniger als die Hälfte der Stimmen in der Generalyper
ſammlung entfallen dürfen Es werden zunächſt ausgegeben
60 Millionen Mark Aktien von denen 10 Millionen Mark
mit fünffachem Stimmrecht als Namensaktien geſtaltet ſind
Die Namensaktien die an inländiſche deutſche Geſellſchaften
verteilt werden werden bei der Reichsbank hinterlegt jede
Uebertragung bedarf der Zuſtimmung des Reichskommiſſars

Die Befugniſſe der neuen Vertriebsgeſellſchaft ſind genau
umgrenzt Einmal wird ſie nicht umfaſſen die heimiſche Ge
winnung von Mineralölen vielmehr bleibt dieſes Geſchäft der
privaten Produktion überlaſſen Sie wird ſich ferner nicht
beziehen auf den Kleinhandel ſondern an die Detwilliſten ab
Straßentankwagen verkaufen wo es nottut auch ab Tank
anlage in Fäſſern Das Kannengeſchäft das ſich in den
letzten Jahren eingebürgert hat wird von der Geſellſchaft
grundſätzlich nicht erfaßt Jhre ausſchließliche Befugnis be
ſchränkt ſich ferner auf den Verkehr mit Leuchtöl Unberührt
bleiben dagegen die übrigen Mineralöle insbeſondere alſo
Benzin Gas und Treiböle und Schmieröle Die Begründung
legt ausführlich dar daß es zwar an ſich ſehr erwünſcht er
ſcheinen möchte auch das Benzingeſchäft einzubeziehen daß
es ſich aber gegenüber der bereits eingetretenen Monopoli
ſierung des Weltmarktes und wegen der ſtark entwickelten
deutſchen Raffinationsinduſtrie nicht durchführen ließe Um
die Gefahr auszuſchließen daß die Vertriebsgeſellſchaft etwa
im Wege des freien Wettbewerbs das Geſchäft in den übrigen
Mineralölen an ſich riſſe iſt in S 4 Ziffer 8 ein beſonderes
Verbot in dieſer Beziehung ausgeſprochen von dem der
Reichskommiſſar nur in beſonderen Fällen Ausnahmen ge
ſtatten kann

Der Geſetzentwurf beabſichtigt die Regelung wirtſchaft
licher Verhältniſſe nicht aber eine Verbeſſerung der allge
meinen Finanzlage Soweit ſich daher durch eine zweck
mäßigere Geſtaltung des Vertriebs ohne Mehrbelaſtung des
Verbrauchers finanzielle Vorteile für die Reichskaſſe ergeben
ſollen ſie nicht zur Verbeſſerung der allgemeinen Finanzlage
ſondern zur Erfüllung beſonderer bisher aus finanziellen
Gründen zurückgeſtellter Aufgaben dienen die den minderLunte r S mich

gut befunden das por ihm ofku hemtttelten Klaſſen zugute kammen Hierzu gehört vornehm
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werden die Ggewaltene
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lich die Erhöhung der Beihilfen für Kriegsteilnehmer
ſowie eine Erleichterung der Bedingungen unter welchen die
Kriegsteilnehmer in den Bezug gelangen Es wird darüber
dem Reichstag eine beſondere Vorlage mit der Maßgabe zu
gehen daß der Zeitpunkt für das Jnkrafttreten beider Geſetze
miteinander in Verbindung gebracht wird

Auch etwaige weitere Einnahmen ſollen nicht der Ver
beſſerung der allgemeinen Finanzlage ſondern ſozial
politiſchen Zwecken dienſtbar gemacht werden wobei es
ſich insbeſondere um Aufwendungen für Zwecke der Arbeiter
verſicherung handeln wird Diejenigen Einnahmen die über
den für die Ausgeſtaltung der Kriegsteilnehmerbeihilfen not
wendigen Betrag hinausgehen werden in der Reichskaſſe ſo
lange anzuſammeln ſein bis durch beſonderes Geſetz darüber
verfügt wird

Der Zeitpunkt des Jnkrafttretens läßt ſich noch nicht mit
Beſtimmtheit angeben

Deutſches Reich

Die Urbarmachnung unſerer Haffe
Der Köln Ztg wird aus Leſerkreiſen geſchrieben
Jn den Tagesblättern und in den Landtagsverhand

lungen finden jetzt lange Erörterungen ſtatt über die Nutz
barmachung von Oedländereien namentlich von Niede
rungsmooren Rach den neueſten Zeitungsnachrichten ſollen
für dieſe Zwecke und zur vermehrten Förderung der inneren
Koloniſation in der Kreditvorlage die dem Landtage viel
leicht noch vor den Weihnachtsferien zugehen wird im gan
zen 25 Millionen gefordert werden Auffallend iſt daß bei
allen Verhandklungen die bis jetzt rrtfane und bei den
vielen Ausführungen die ſich in den Zeitungen an die
ſelben angeſchloſſen haben mit keinem Worte unſerer Haff
bildungen des Stettiner des Friſchen und des Kuriſchen
Haffs gedacht worden iſt Nur ein ganz geringer Teil der
ſelben iſt durch Eindeichung und künſtliche Trockenlegung für
landwirtſchaftliche Zwecke nutzbar gemacht während mehr als
2000 Quadratkilometer mit Waſſer bedeckt ſind und dem
Staate nur geringen Nutzen bringen Die bisher gewonne
nen Flächen die Niederungen bei Dirſchau Marien
burgund Elbing z gehören zu den fruchtbarſten
Gegenden Deutſchlands Es iſt zuzugeben daß hier be
ſonders günſtige Verhältniſſe vorgelegen haben und Trocken
legung durch Schöpfwerke bei der geringen Höhe um die das
Waſſer zu heben iſt verhältnismäßig leicht zu bewerkſtelligen
iſt Bei dem hohen Stand unſerer Maſchineninduſtrie die
ſeit den letzten Jahren ganz außerordentlich leiſtungsfähige
ron einer elektriſchen Zentrale aus leicht und billig zu be
treibende Pumpenanlagen liefert wird es ſich vora tlich
erreichen laſſen größere Teile unſerer Haffe urbar zu machen
ohne daß der Staat für die Zinſen der aufzuwendenden
Millionen h Opfer zu bringen hätte Aber wenn
dies günſtige Ergebnis in den erſten Jahrzehnten auch nicht
erreicht werden ſollte ſo würde der mittelbare Nutzen für
unſeren Staat außerordentlich groß ſein Es würde nicht
allein der Getreidebau und beſonders die Viehzucht erheblich
vermehrt ſondern auch der Bauernſtand erheblich gekräftigt
werden Unſere öſtlichen Provinzen würden eine Kräftigung
erfahren die ihnen von allen Seiten gegönnt würde

Eine deutſche Rheinmündung
Das Projekt eine deutſche Rheinmündung zu ſchaffen

beſchäftigte Freitag eine im Feſtſaal des Abgeordnetenhauſes
tagende Verſammlung Der Verein zur Förderung des
Baues eines Großſchiffahrtsweges vom Rhein zur deutſchen
Rordſee der ſich die Verwirklichung dieſes Traumes zur Auf
gabe ſtellt hatte die Verſammlung berufen Wie der Vor
ſitzende Unterſtaatsſekretär a D Fritz ſch ausführte handelt
es ſich um die Erörterung eines neuen Kanalprojektes das
vom Jngenieur Roſenmeyer entworfen den Waſſerweg bei
Köln beginnen und bei Dützen an der unteren Ems
münden läßt Ein früheres Projekt hatte eine andere
Traſſe in Ausſicht genommen und das Freitag vorgelegte
bedeutete insbeſondere deshalb einen Fortſchritt als es einen
größeren Tiefgang in Ausſicht nimmt Dennoch befriedigte
wie die lebhafte Erörterung erwies auch dieſer neueſte Ent
wurf nicht Er bot lediglich die Unterlage für eine groß
zügige Erörterung des Gedankens bei der mehr und mehr
der Wunſch in die Erſcheinung trat für Rheinland und
Weſtfalen eine ſolche Verbindung zu ſchaffen die wirklich
einen direkten Verkehr mit der See ermöglicht Man wird
eine Kommiſſion einſetzen die beauftragt werden ſoll nach
dieſer Richtung zu arbeiten

Zur Uebergabe von NeuKamerun
an die deutſchen Behörden wird in der neueſten Nummer desDeutſchen W makdiattee amtlich folgendes mitgeteilt
Zwiſchen Frankreich und Deutſchland iſt im Anſchluß an die

Berner Verhandlungen bekanntlich vereinbart worden daß
der größere Teil der an Deutſchland fallenden Gebiete näm
lich der Streifen längs der Südgrenze von Alt Kamerun ein
Teil des Sangagipfels und das Land weſtlich des Sanga
Mambere Nanag und Logone am 1 Oktober d J an die

tung übergeben werden ſolle Die Uebergabee n wen n wiſchen den beiderſei Gouverneuren
zu vereinbarenden Hauptſtationen unter ng genau
feſtgelegter Förmlichkeiten vor ſich gehen Die eure
haben ſich nun dahin geeinigt den Uebergabegkt an folgenden
visher franzöſiſchen Stationen ſtattfinden zu laſſen Ekododo

e Küſtendreieck ſüdlich des waniſchen Nun Sebietes
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der die Verleihung erſchlichen hat vorbehalten bleibt

die neuen öſtlichen Landesteile
Uebergabe bei der deutſcherſeitsLilbeamte mit Polizeitruppe teils Schutztruppen

Berichte des Kaiſerlichen

vertragsmäßig am 1 Oktober d J zu übergebendene nämlich das Tier der alten Grenze und dem
und dem Logone Fluſſe gelegene Land an dem ge

Ein Rückzug des Oberlandesgerichtspräſidenten Spahn

Aus Frankfurt a M wird gemeldet
Jn dem Konflikt des Oberlandesgerichtspräſidenten

und der hieſigen Rechtsanwaltſchaft hat nun Spahn
den trafantrag den er wegen Beleidigung im Namen der

JvV

Abgeordnetenhaus

46 Sitzung Freitag 15 November 1912
e Miniſtertiſch Frhr v Schorlemer v Breiten

ach

ident rinLewitz ersö diei ußr s geh e Swe v en tet Sedung Um
Die zweite Leſung des Waſſergeſeßes

wird fortgeſetzt bei S 80 der beſtimmt in welchen Fällen die
Verleihung durch Beſchluß der Verleihungsbehörde auf Antrager Waſſcepoligebehorte zurückgenommen werden kann

Abg v Brandenſtein Konſ
beantragt zur Geſchäftsordnung die etwa 20 Anträge welche eineAenderung in dem Verzeichnis der Ordnung der Waſſerläufe be

zwecken und ebenſo etwa noch hierzu eingehende Anträge der
Kommiſſion zu überweiſen

Abg Ecker Winſen Natl
unterſtützt den Antrag der einſtimmig angenommen wird

Zu S 80 liegt ein Antrag Aronſohn DVp vor der dievon der gommiſſion eingefügte Beſtimmung ſtreichen will daß

die Verleihung ohne Entſchädigung zurückgenommen werden
kann wenn die Verleihung auf Grund von Nochweiſungen die
in weſentlichen Punkten unrichtig ſind erteilt iſt und dargetan
wird daß deren Unrichtigkeit dem Unternehmen bekannt war

Abg Frhr v Eynatten Zentr
Wricht gegen den Antrag Aronſohn

Abg Lippmann Vp
bitteti um deſſen Annahme Man würde dadurch den Unſchuldigen
ſtrafen und den Schuldigen nicht treffen Wer falſche Angaben
macht den kann man ja ſtrafrechtlich faſſen mit Hilfe des all
gemeinen Strafgeſetzbuches Darüber hinaus braucht man doch
aber nicht das ganze Unternehmen zu treffen und Werte zu zer
ſtören die ſich im Beſitz ganz unſchuldiger Perſonen befinden
Durch die Streichung des Abſatzes 1 Ziffer 1 würde eine große
Ungerechtigkeit beſeitigt werden

Abg Dr v Kries Konſ
Es iſt nicht richtig daß man das allgemeine Strafgeſetzbuch

anwenden kann weil eine Beſtrafung wegen Betruges einen Ge
aeianen vorausſetzt und es nicht gut angeht die Allgemein
it als Geſchädigte zu betrachten Deshalb iſt dieſe Beſtim

mung nötig Gewiß muß unter Umſtänden eine Gefellſchaft für
die Schuld ihres Bevollmächtigten leiden aber das kommt ja auch
u im geſchäftlichen Leben vor Wir bitten den Antrag ab
zulehnen

Abg Ecker Winſen Natl
ſpricht fich für den Antrag aus

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß die Beſtimmung deren
ichung beantragt iſt unter Umſtänden notwendig werden
n

Die Abgg Dinslage Zentr und v Eynatten Zentr
ſchließen ſich den Ausführungen des Abg v Kries an Wenn
eine Geſellſchaft einen Betrüger zum Geſchäftsführer macht dann
muß ſie auch den Schaden dafür tragen

Abg Dr Liebknecht Soz
ſpricht ſich segen den Antrag der Volkspartei aus und befür
wortet einen Antrag der dahinzielt daß Unternehmern die ihre

h Verpflichtungen nicht nachkommen die Verleihung
ieder entzogen werden kann

Abg Dr Bell Zentr
Vielleicht könnte man auf S 79 zurückgreife dort eine

Beſtimmung anfügen daß der Regreßanſpruch ge ovenjenigen

Abg Lippmann Vp
Die Löſung die Kollege Bell eben vorgeſchlagen hat kann

auch die Herren befriedigen die die angefochtene Beſtimmung in
der zweiten Leſung der Kommiſſion durchgedrückt haben Wir
kommen dann dahin daß derjenige getroffen wird der geſündigt

b Preußſſcher Landtag

haltung des Waſſerlaufs eine Waſſergenoſſenſchaft zu

Richter am hieſigen
Dr Ederheimer n hatte e u worauf
der Staatsanwalt das Verfahren eingeſtellt hat

Parteindchrichten
des Bundes der dwirte FreiDer Vorſitzende ndes Lan alegev Wangenheim hat gegen den Architekten Dem m

erhoben weil d
einigen Verſammlungen im Jeverlande wo er für

lbert Trägers wirkte geſagt hatte Frhr v WangenheimA räg geſagt ihn wen
jahrelang keine Einkommenſteuer bezahlt Die
habe trotz großem Beſitz und großem pe

Klage kam am Mittwoch vor dem Schöffengericht in Jeveur Verhandlung Das Gericht fällte nach der Freiſ Ztg
ſeigenden Urteil

Die Tatſache daß Frhr v Wangenheim
eine Reihe von Jahren keine Einkommen
ſteuergezahlthabe,ſeinicht zu beſtreiten
Dagegen ſtehe auch außer Zweifel daß der Angeklagte
rr 2 v er

Abg Lippmann Vp
vegründet den Antrag Das öffentliche Wohl muß den andern
Erwägungen vorangeſtellt werden und das muß auch beim Aus
gleichsverfahren geſchehen

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
ſpricht ſich gegen den Antrag aus da er überflüſſig iſt

Die ab Dr Lieber Natl Dr v Kries Konſ ſprechen
r der Abg Kraufe Waldenburg Freikonſ ſpricht für den

ntrag
Der Antrag der Volkspartei wird abgelehnt

t Mit S 86 beginnen die Beſtimmungen über die Stauan
agen

Nach S 87 muß jede Stauanlage mit mindeſtens einem
Merkzeichen verſehen ſein

Abg Frhr v Reitzenſtein Konſ
beantragt daß die Oberkante der Schützen und ſchützenähn
lichen Verſchlußvorrichtungen bei geſchloſſener Stauanlage nicht
über der höchſten durch das Merkzeichen zugelaſſenen Stau
höhe liegen darf

Ein Regierungskommiſſar und Abg Heine Natl ſprechen ſich
für den Antrag aus

Der Antrag wird angenommen und mit ihm F S7
Nach F 93 wuß bei Errichtung einer Stauanlage eine

Sicherheits leiſtung gewährt werden
Auf Antrag des Abg Krauſe Waldenburg Freikonf

werden der Staat und die Kommunalverbände von
dieſer Sicherheitsleiſtung befreit t

Mit dem t 100 beginnen die Beſtimmungen über die Tal
ſperren

Abg Dr v Kries Konſ
fragt an ob auch die bereits beſtehenden Talſperren der

ufſicht des Regierungspräſidenten unterſtellt werden follen
Ein Regierungskommiſſfar erklärt daß alle beſtehenden Tal

perren nicht unter dem Regierungspräſidenten ſtehen ſollen
ie Entſcheidung liegt da in der Konzeſſionsurkunde Die Polizei

behörde iſt jederzeit berechtigt auch die konzeſſionierten Stauwerke
zu prüfen

Abg v Brandenſtein Konſ
Es iſt dringend wünſchenswert daß alle Talſperren

ſoweit ſie nicht Triebtwwerke ſind der Aufſicht unterſtellt werden

Abg Büchtemann Vp
Die Rechtskage iſt doch ganz klar Wenn nach der Gewerbe

ordnung die Konzeſſion ausgeſprochen iſt ſo kann doch das jetzige
Geſetz keinen Einfluß auf dieſe Konzeſſion ausüben

Abg Lieber Natl
Die neuen Vorſchriften können ſich natürlich nur auf die

neuen Talſperren beziehen
Ein Regierungskommiſſar erklärt daß das nicht ohne

weiteres richtig ſei Die landespolizeiliche Genehmigung
einer Talſperre habe nicht dieſelbe Rechtsausdehnung wie die ge
werbepolizeiliche Die Aufſicht ſoll ſich auch auf die lan
despolizeilich bereits genehmigten Talſperren erſtrecken

Es folgen die Beſtimmungen über die Unterhaltung
der Waſſerläufe und ihrer Ufer 107 139

Nach S 109 liegt die Unterhaltung der Ströme dem
Staate ob die der nutürlichen Waſſerläufe erſter und zweiter
Ordnung den für dieſen Zweck zu bildenden Waſſergenoſſen
ſchaften die der natürlichen Waſſerläufe 3 Ordnung und der
künſt lichen Waſſerläufe dem Eigentümer bezw Anlieger
Liegt die Unterhaltung eines natürlichen Waſſerlaufs zweiter oder
dritter Ordnung dem Auen berechtigten ob ſo iſt zur Unter

bilden wenn ſo wurde nach einem Antrage Dr Wagner
Freikonſ beſchloſſen der zur Unterhaltung Ver

pflichtete es beantragt
Nach S 110 hat der zur Unterhaltung Verpflichtete diejenigen

Arbeiten auszuführen die erforderlich ſind um einer
zukünftigen Behinderung der Vorflut durch Ufer
abbrüche vorzubeugen

Abg Gerhardus Zentr
t ſowohl e wie zivilrechtlich durch den Vorbehalt des
79 daß ein Rückgriff gegen ihn genommen werden ſoll Jch

glaube daß S 79 in ſeiner heutigen Faſſung nicht ausſchließt daß
der Korporation oder dem Staat der die Entſchädigung für die
Aufhebung einer erſchlichenen Verleihung zahlt das Recht zuſteht
nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch an demjenigen der die Ver
leihung erſchlichen hat ſeinen Rückgriff zu nehmen Jch bin aber
auch damit einverſtanden daß das im F 79 noch ausgedrückt wird
Dann iſt aber alles geſchehen was das empfindlichſte Rechts
bewußtſein verlangen kann dann hat man den Sünder zivilrecht
lich und ſtrafrechtlich gefaßt und trifft nicht den Unſchuldigen
Es iſt geſagt die Unſchuldigen müſſen auch für denjenigen leiden
dem man Vollmacht erteilt hat Das iſt doch aber nur für eine
kleine Zahl der Fälle wo man ein ſolches Vollmachtsverhältnis
V dem Betrüger und denen die nachher die Folgen ſeines

truges zu tragen haben konſtruieren kann
Denken Sie doch an die Fälle wo eine Gründung auf Grund

einer ſolchen Verleihung ſtattfindet Dann kommen doch erſt die
die die Anteile oder die Aktien kaufen die haben doch

iß Gott dem Mann niemals Vollmacht erteilt der die Ver
leihung erſchlichen hat Die Konſtruktion iſt ja für eine Anzahl
e möglich für die meiſten Fälle trifft ſie gar nicht zu Jch

antrage in S 79 den Zuſatz zu machen den Kollege Bell vor
geſchlagen hat und die 5 80 zu ſtreichen Allerdings muß ich s anerkennen daß es geſchäftsordnungsmäßjg nicht
mehr zuläſſig iſt zum S 79 noch Anträge zu ſtellen da die Beratung über hen geſchloſſen iſt nehme deshalb den An
trag zurück Aber unſere Vonafides die bona fides e ä
die die Beſtimmung ſtreichen wollen wird doch auch von
anderen Herren b S werden daß ſie es uns glauben
werden daß wir bei der dritten Leſung in Z 79 den Vorbehalt des

Kollegen i denBell hineinſchreiben wer

Abg Dr v Woyng Freikonſ

Die Anträge werden abgelehnt 5 80 wird nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

ſtimmung in

Bei F 84 beantragt die tſchritt liche Volksar das en r der Beerſter ehe le lner aufkommen muß Deshalb bin ich
aecen en l v d Suen

beantragt hinzuzufügen oder die infolge der Schiffahrt
oder von Strombauten an den Ufergrundſtücken entſtandenen
Schäden zu beſeitigen und ſolche Schäden für die Zukunft zu
hindern Sonſt werden beſonders an den von der Schifffahrt
benutzten großen Strömen die vielfach leiſtungsſchwachen Ufer
anlieger ungerechtfertigt ſchwer belaſtet

Abg v d Oſten Konſ
begründet einen Antrag die Abſätze zu ſtreichen die den An
liegern außer der Verpflichtung zur Freihaltung der Waſſer
läufe von behindernden Sträuchern uſw ihres Grundes auch
noch die auferlegen wollen einfachbe nicht zu koſtſpielige Ein
ebnungs und Beraſungs arbeiten zur Vorbeugung von Uferabbrüchen herzuſtellen

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
betont die Unerläßlichkeit eines ausreichenden Uferſchutzes Der
Staat hat in dieſer Richtung große Laſten übernommen und

laubt nicht weitergehen zu können Das gilt insbeſondere für
n Antrag Gerhardus Das Haus hat allen Anlaß ſeinerſeits

den Kommiſſionsbeſchlüſſen beizutreten Jch bitte darum

Abg v Kloeden b k Fr
iſt für den Antrag Gerhardus

Abg v Pappenheim Konſ
ſpricht nur für ſeine Perſon Die Staatsregierung übernimmt
mit dieſem Geſetz nicht nur finanzielle ſondern auch moraliſche
Verpflichtungen die vom Staat doch ganz erhebliche Opfer
fordern Der erſ ſoll unſere Flüſſe in normalem Zuſtand
erhalten Durch dieſes Geſetz erfährt nur Heſſen eine Ent
laſtung Hätten Sie im Oſten ſchon die Beſtimmungen gehabt die
bei uns in Heſſen ſeit drei Jahrhunderten gelten ſo hätte der
Staat nicht bei Jhnen im Oſten ſo bohe Mittel aufwenden müſſen
In der Regel wird es ſich bei dem Uferſchutz nur um geringere

hmen handeln die durch ihre Vorteile h
machen Durch rechtzeitige Beſeitigung kleiner Schäden lann das
Entſtehen großer verhindert werden und die n dazu

i

werden damit nicht ſchließlich der Fiskus

en Rechtsanwalt

er im Januar in der Farbe h

u ſprechen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Sitzung den Entwurf

ng betr Lohnbücher für die Klei

r zum Schutze des gewerblichen Eigentums und den
eines Geſetzes zur Ausführung der Uebereinkunft ſowie die
würfe von Geſetzen betreffend die Feſtſtellung je eines
trages zum Reichshanshaltsetat und zum

ſchüſſen überwieſen

mm 2 r

Abg Ecker Winſen Natlrm ſich für den Antrag Gerhardus

Abg Lippmann Vp
Wir agkzeptieren den Antrag Gerhardus damit die Schädder Schiffabrt den Uferanliegern abgenommen werden en

Finanzminiſter Dr Lentze
Wohl keiner wird verkennen daß der Staat bei dieſem Geſ

unter Hintanſtellung aller fiskaliſchen Grundſätze erhebliche Opfer
auf ſich genommen und auf manches Recht verzichtet hat Aber er
kann das nur ſoweit tun als es im Jntereſſe des Gemeinwohls
zuläſſig iſt

Es iſt aber unmöglich für den Staat noch weiterzugehen und
auch noch die ohnedies ſo verklauſulierten Verpflichtungen der
Ufereigentümer zu übernehmen die ja nach dem Geſetz gar nicht

mit unverhältnismäßig hohen Koſten verbunden ſein dürfen Die
Ufereigentümer die womöglich auch noch dem Staat das Material
zu den Arbeiten verkaufen würden hätten dann Sondervorteile
auf Staatskoſten Sie würden mit dem Antrag v d Oſten dem
Staat Koſten für Sonderintereſſen auferlegen Jch muß Sie

bitten in dieſer Sache ſchon dem Staate zu geben was des
Staates iſt

Abg Dr v Woyna Freikonſ
bittet es bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu laſſen

Abg Dr Gaigalat Konſ Littauer
Wenn ſich im Frühjahr das Eis auf den Flüſſen löſt geht

manches Stück Land mit den Schollen fort Wir aber wollen
doch Land gewinnen und nicht verlieren

Der Antrag Gerhardus wird angenommen und
danach S 110 s 111 wird unter Ablehnung des Streichungs
antrages v d Oſten in der Kommiſſionsfaſſung beſchloſſen eben
z 112 139 womit der vierte Titel erledigt iſt Es folgt der
ünfte

Ausbau der natürlichen Waſſerläufe
erſter und zweiter Ordnung und ihrer Ufer

Der Titel wird bis auf S 160 der bis morgen ausgeſetzt
re angenommen ebenſo der ganze Titel über die Waſſer

ücher

Damit iſt der erſte Abſchnitt der Vorlage erledigt Es
folgt der zwetite Gewäſſer die nicht zu den
Waſſerläufen gehören

Nach S 176a iſt der Eigentümer eines Grundſtückes berech
tigt das oberirdiſch außerhalb eines Waſſerlaufes von
einem anderen Grundſtücke abfließende Waſſer
von ſeinem Grundſtück abzu halten

Weiter wird aher beſtimmt Jn der Provinz Heſſen
Nafſau und in denjenigen Gebietsteilen der Rhein
provinz in denen bisher das franzöſiſche oder das gemeine
Recht galt iſt dieſe Vorſchrift nur mit der Maßgabe anzuwenden
daß der Eigentürner eines land wirtſchaftlich benutzten Grund
ſtücks verpflichtet iſt den infolge der natürlichen Bodenverhält
niſſe ſtattfindenden Waſſerablauf von einem anderen
land wirtſchaftlich benutzten Grundſtück zu dulden

Eine Anzahl von Abgeordneten aus Hannover und
Hohenzollern beantragen dieſe Ausnahmebeſtimmung auch
auf Hohenzollern und denjenigen Gebietsteilen der Provinz

h auszudehnen in denen bislang das gemeine Recht
eltung hatte

Abg Meyer Diepholz Natl ſpricht für den Antrag
Dieſer wird in bezug auf Hohenzollern ange
nommen, hinſichtlich Hannovers aber abgelehnt

F 178 beſtimmt a der Eigentümer eines Grundſtücks das
unterirdiſche Waſſer nicht dauernd über den Bedarf für
die eigene Wirtſchaft hinaus verwenden darf wenn andere dadurch
geſchädigt werden Der Geſchädigte kann Einrichtungen zur Ver
hütung des Schadens fordern

Abg Dr Lippmann Vp
beantragt daß die Entſchädigung auf Antrag des Unkernehmers
auch in wiederkehrenden Leiſtungen beſtehen kann

Der Antrag wird angenommen
S 182 ordnet die polizeiliche Genehmigung zur Fortleitung

unterirdiſchen Waſſers über die Grenzen eines Grundſtückes hin
aus an

Abg Fleſch Vp fragt an ob dazu nicht ſtets Ver
leihung notwendig ſei

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß dies nicht der Fall ſei
Es folgt der dritte Abſchnitt Waſſergenoſſen

ſchaften
Abg Ecker Winſen Natl

beantragt daß auch zur Aufſpülung von Grundſtücken
Waſſergenoſſenſchaften gebildet werden können

Abg v d Oſten Konſ
beantragt daß zur Aufhöhung und Aufſpülung von Grund
ſtücken Waſſergenoſſenſchaften gebildet werden können

Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer Lieſer
Der konſervative Antrag iſt klarer und ich bitte um ſeine An

e

Der konſervative Antrag wird angenommen
wodurch der nationalliberale erledigt iſt

Nach ſt 223 kann einer Zwangsgenoſſenſchaft zur
Reinha ung der r aufgegeben werden
Kanäle zur Ableitung der chmutzwäſſer anzulegenwenn die vorhandenen Gewäſſer zur unſchädlichen Abführung der
Schmutzwäſſer nicht ausreichen

Abg Lieber Natl
ill den Zw fallen laſſen und eine ſolche An Te a vonh ehe der Wereſtetchett an r en

Der Antrag wird angenommen

Es folgt der vierte nitt V vonHochwaſſerge ſah nis er yntunn
Die Vorlage wird bis F o einſchließlich erledigt

Das Haus vertagt ſich
Sonnabend 11 Uhr Weiterderatung

Schluß 524 Uhr t

den Vorwurf der Steuer interziehunswollen Er habe aber in un e
licher Jntereſſen re und deswegen ſei er ffenti dung ſämtlicher Koſten an den i
rei z

Bekanntmachu eidert
und Wäfſchekonfektion die am 2 Juni ſoWaſhington unterzeichnete Revidierte Pariſer Uebereintunt

Entwurf

Haushalte

Schutzgebiete für das Rechnungsjahr 1912 den zuſtändigen An
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Verbandstage
Deutſcher Oſtmarkenvereiu

Berlin 10 Rovember 1912
Beteili iner Mitgliederu r en Künſller r Wer Hauptvor

dertat und Geſamtausſchuß des Deutſchen Oſtmarkenſtand zu einer Sitzung zuſammen um zu verſchiedenen
verein in der letzten Zeit in den Vordergrund ge
na ragen des Oſtmarkenproblems Stellung zu nehtretenen Unter den Anweſenden befanden ſich auch der
men ener Oberbürgermeiſter Geheimrat Wittingfrebeim und Landeshauptmann von Dziembowski

e e be e Amtsrat v Bernuthr b e die ErſchienenenGegen der Vorſitzende des Hauptvorſtandes

Tiedemann Seeheim den
Bericht des Hauptvorſtandes

über die Geſamtlage des Vereins
Der Redner betonte einleitend daß in allen Orts

ruppen mit t Verſtändnis gearbeitet wurde wenn
F ch nicht alle Arbeit aus guten Gründen an die Oeffentlich
Lit gekommen iſt Wir danken allen Getreuen für das was
ſe für das Vaterland getan haben und bitten ſie auch ferner
hin als deutſche Männer weiter zu kämpfen Zu dem miß
lichen Verhältnis in das wir zu der König
lichen Staatsregierung gekommen ſind warein beſonders ſchmerzliches Ereignis ein Vorſtoß gegen den
Verein von deutſcher Seite aus der Provinz Poſen ein Vor
ſtoß über deſſen Abſicht ich und die leitenden Herren längſt
unterrichtet waren Ich kann Jhnen verſichern daß wir
keine Mühe geſcheut haben um die Unternehmer dieſes Vor
ſtoßes gegen den Verein rechtzeitig abzubringen Leider
blieb dieſe Anſtrengung erfolglos Es iſt peinlich auf
dieſen unſeligen Bruderzwiſt noch einzugehen ich nehme
aber für den Verein in Anſpruch daß wir den Kampf in
vornehmer Weiſe geführt haben einen Kampf der für die
Gegner von einem vollen Mißerfolg begleitet war Einige
hundert Mitglieder ſind von uns abgefallen und wir
hoffen daß ein Teil wieder zu uns zurückkehren wird Die
Nitaliederzobl beläuft ſich gegenwärtig auf 54 500 Zu be
dauern ſei der Rücktritt des Oberpräſidenten Waldow eines
der verdienſteten deutſchen Staatsmänner die je im Oſten
verwaltet haben

Die Verſammlung genehmigte dann die gedruckt vor
liegende Jahresrechnung ſowie den Jahresbericht

Juſtizrat Wagner Poſen referierte ſodann über den
Gegenwärtigen Stand der Vodenpolitik

Er führte aus Ohne Enteignung iſt die Anſiedlungs
politik nicht durchführbar Wir haben bisher gewartet und
dieſe Politik iſt nicht immer die ſchlechteſte Die Verhält
niſſe haben uns recht gegeben Ein Miniſter der kein
Freund der Enteignung war iſt durch die Verhältniſſe ge
zwungen worden an die Enteignung heranzutreten Die
Ankündigung der Enteignung im vorigen Monat war auch
für uns eine gewiſſe Ueberraſchung Es entſtand ein Sturm
gegen die Regierung Durch eine Jnterpellation wurde die
Angelegenheit im Abgeordnetenhauſe beſprochen Als Wort
führer fanden die Polen keinen anderen als Herrn Kor
fanty mit feinem chamäleonartigen Charakter Jm Jn und
Ausland entſtand eine große Aufregung Man tat ſo als
ob es ſich um einen Kulturkampf in neuer Maskierung
handle und ſuggerierte den Polen eine religiöſe Verfolgung
Auch das Ausland hat ſich um die Sache bekümmert Der
Polenklub in Oeſterreich hat einen Beſchluß gefaßt und an
der Bündnistreue Oeſterreichs gewackelt BVedenklich iſt es
daß der Miniſter des Aeußeren die Polen in dieſer Sache
empfangen hat Das iſt etwas mehr als was die öſter
reichiſche Regierung tun konnte Die Einmiſchung des Aus
landes iſt ja wiederholt zurückgewieſen worden Bedenk
I iſt es ferner wenn das Zentrum in dieſer Frage aus
ändiſche Hilfstruppen heranziekt das ſtreift an Verrat des

Vaterlandes Wir brauchen nicht Oeſterreich Oeſterreich
du uns Sehr richtig Ein kalter Waſſerſtrahl von
e ſchen Regierung im Abgeordnetenhauſe wäre

Von dem zu enteignenden Beſitz in Größe von 1700
kommen 827 Hektar als Stellenkand in Betracht

arauf können 65 Bauern ohne Bildung von Reſtgütern
Bauern angeſiedelt werden Das iſt minimal Trotzdem

muß man Genugtuung darüber empfinden daß das Geſetz
berhaupt Anwendung gefunden hat Es iſt anzuerkennen
e der Landwirtſchaftsminiſter der ſelbſt Katholik iſt es
v ausgeſprochen hat die katholiſchen Anſiedler ſeien
W vaal gefährdet wenn ſie unter die Polen hineingeſetzt

den Daher empfiehlt ſich die Anſiedlung katholiſcher
Uern nur in zuſammenhängenden Maſſen Es iſt nicht in
brede zu ſtellen daß heute etwas mehr Verſöhnungspolitit

t die Erſcheinung getreten iſt als gut iſt Der Deutſche
n leicht geneigt auf dem Wege der Verſöhnungspolitik

wah erreichen zu wollen nichts zu tun und in Schlaf zu
niſche len Wir find zu dem Schluſſe gekommen daß vie pol
ad b grage auf friedlichem Wege nicht gelöſt werden kann
wied edauerlich t es wenn hohe Stellen in Poſen immer
ad einen Verſuch machen der zehnmal von der Geſchichte

Gegen worden iſt Lebhafter Beifall
gorre ſandter a D v Raſchdau Berlin wünſchte als

erent daß man auf dem Wege der Enteignung weiter
an werde Vor 10 Jahren konnten wir polniſchen Grund
un oden noch um 30 Proz billiger kaufen Die Regie
Volte et alſo auch den ſteuerlichen Intereſſen des deutſchen
frieder zuwider gehandelt Jmmerhin ſind wir aber zu
n e die Regierung endlich einmal Farbe be

lieSchließlich wurde eine Reſolutiſt rde eine Reſolution des Hauptvora angenommen Sie ſpricht u a die Hoffnung
ger kräftigere Oſtmarkenpolitik der Regierung aus

nahme ge angte folgende Entſchließung zur An
Verſu e Der ſtmarkenverein verwahrt ſich gegen vie
für den der öſterreichiſchen Polen dem Deutſchen Reiche
geſetzes der Anwendung des preußiſchen Enteignungs
wir i mit dem Bruch der Bündnistreue zu drohen Wie
legen ß i eutſchland jede Beeinfluſſung der inneren Ange
e ten des verbündeten Reiches peinlich vermeiden ſo

inſer r andererſeits jede e Einmiſchung in
d ausrecht mit aller Entſchiedenheit zurück

der F nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Frage
wärkt Derung des Deutſchtums in den oſt
Ko Berlin empfahl einleitend die Einſetzung einerniſſen die ſich mit Maßregeln zur Forderung des

chen Städten Oberſt a D Kardinal v Wid

Deutſchtums in den oſtmärkiſchen Städten befaſſen und im
kommenden Januar in Berlin zuſammentreten ſoll Die
rer ſtimmte dieſem Vorſchlage zu Dann wur
den noch einige Referate über die gegenwärtigen Verhält
niſſe in den Städten der Oſtmark namentlich in nationaler
Beziehung erſtattet Die Sag in der Provinz Poſen er
örterte Generalſekretär Voßberg Poſen

Mit den üblichen Dankesworten wurde die Tagung
hierauf vom Vorſitzenden geſchloſſen

Halle und Umgebung
Halle a 16 November

Drei Zeugen geſucht
Uns gehen von zuſtändiger Stelle folgende Darlegungen zur

Veröffentlichung zu Jn der Nacht vom 13 zum 14 Oktober 1912
wollen 3 Herren um 383 Uhr vor der Polizeiwache in der Lud
wig Wuchererſtraße einen Vorgang beobachtet
haben der ſich angeblich in der Wachtſtube abge
ſpielt haben ſoll Dieſe Herren haben ihre Beobachtungen in
einem anonymen Briefe der Polizeiverwaltung mitgeteilt Der
Brief hat zur Einleitung eines Strafverfahrens geführt in deſſen
Verlauf jene 3 Herren durch die Staatsanwaltſchaft in einer
öffentlichen Bekanntmachung aufgefordert ſind ſich zu melden Sie
haben das bisher aber noch nicht getan Da ihr Zeugnis von be
ſonderer Bedeutung für den Ausgang des Strafverfahrens iſt ſo
werden die 3 Herren nochmals dringend gebeten ihre Adreſſen zu
den Akten 3 J 1189/12 anzuzeigen oder ſich perſönlich auf dem
Dienſtzimmer des Unterſuchungsrichters beim Königl Landgericht
Poſtſtraße 16 2 Treppen Zimmer 53 zu melden der ſie als

Zeugen zu vernehmen wünſcht

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Halle a S

Für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vor
orten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b Halle

wohnenden Mannſchaften in den Germaniafälen
Große Steinſtraße 27/28

ProvinzialJnſanterie Am 18 November 1912 vormittags
8 Ahr für die Mannſchaften der Jahresklaſſen 1905 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen Am
18 November 1912 vorm 10 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L
bis 3 beginnen Am 18 November 1912 vorm 118 Uhr für
elle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe
1905 ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1906 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K be
ginnen Am 19 November 1912 vorm 818 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſe 1906 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben L bis Z beginnen Am 19 November 1912 vorm
924 Uhr für die Mannſchaften der Jahresklaſſe 1907 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen Am 18 No
vember 1912 vorm 11 Uhr für die Unteroffiziere und Unter
ofſizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1906 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben L bis Z der Jahresklaſſe 1907 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben A bis K und für Unteroffiziere und
Mannſchaften der Jahresklaſſe 1907 deren Ramen mit den An
fangsbuchſtaben L bis Z beginnen Am 21 November 1912
vorm 838 Uhr für die Mannſchaften der Jahresklaſſe 1908 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen Am
21 Rovember 1912 vorm 95 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1908 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L
his Z beginnen Am 21 November 1912 vorm 11 Uhr für alle
Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1908
ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſe
1909 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K be
ginnen Am 22 November 1912 vorm 828 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſe 1909 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben L bis Z beginnen Am 22 November 1912 vorm
95 Uhr für die Mannſchaften der Jahresklaſſen 1910 1911 und
1912 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K be
ginnen Am 22 November 1912 vorm 11 Uhr für die Unter
cffiziere und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1909
deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L bis der Jahres
tlaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den Anfangsbuch
ſtaben A bis ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den An
fangsbuchſtaben L bis Z beginnen

Ein Ausnahmetarif für feuchtes Getreide
Weizen Roggen Gerſte Hafer bei Aufgabe als Frachtgut

in Wagenladungen an Trockenanſtalten und zurück iſt mit Gültig
keit vom 11 November 1912 bis zum 91 Januar 1913 für die
preußiſch heſſiſchen und die oldenburgiſchen Staatseiſenbahnen die
Militäreiſenbahn die Reichseiſenbahnen in ElſaßLothringen
einſchl der Wilhelm Luxemburg Eiſenbahn die Cronberger

Farge Vegeſacker Kerkerbach und Kreis Oldenburger Eifenbahn
eingeführt worden Der Ausnahmetarif wird nur gewährt im
Erſtattungswege für folche Sendungen die an Trockenanſtalten
oufgegeben von dieſen nach der Trocknung an die urſprünglichen
Verſender nach der Aufgabeſtation zurückbefördert und als Futter
mittel im eigenen Betriebe der urſprünglichen Verſender im Jnu
lande verwendet werden Die Fracht wird berechnet für Wagen
ladungen von 16 Tonnen zu den Frachtſätzen des Spezialtarifs III
von 5 Tonnen zu den Frachtſätzen des Spezialtarifs II

Näheres über die Anwendungsbedingungen ergibt der zum
Preiſe von 5 Pfg beſonders heragusgegebene und durch Vermitt
lung der Abfertigungsſtellen zu beziehende Tarif

Der Haus und Grundbeſitzerverein e Halle hält am
Dienstag abends 858 UAhr im großen Saale des Neumarkt
Schützenhaufes ſeine Mitgliederverſammlung ab Die Tages
ordnung lautet 1 Bericht über den oſtdeutſchen Hausbeſitzertag
in Poſen Referent Herr Maurermeiſter Friedrich 2 Neues
von der ſtädtiſchen Gasanſtalt Ref Herr Stadtrat Greßler
3 Bericht über die praktiſche Handhabung des Geſetzes gegen dieVerunſtaltung ſtädtiſcher Straßen und Plre Ref Herr Rechts

anwalt Herzfeld 4 Verſchiedenes
Der Halliſche Geflügelzüchter Verein hielt am Mittwoch im

Vereinslokal Schultheiß Poſtſtraße eine gut beſuchte Verſamm
lung ab Herr Oberſt Rübeſamen hatte eine erſtklaſſige Kollektion

altdeutſcher Kröpfer und Stargarder Zitterhälfe die zur Aus
ſtellung nach Würzburg gehen zur Veſprechung bereitgeſtellt
Das wirklich gute Material fand allerſeits r
ſtellte Herr Schumann einige ſehr gute Bucharen und ti
Flügeltauben aus Zwecks Ankauf eines Stammes rebhuhn
ſarbiger Jtaliener hatte der Verein eine Auswahlſendung kommen
laſſen die jedoch den gewünſchten Anforderungen nicht ent

ſprachen Horr Schachtzadel hatte die Beſprechung der ausgeſtellten
Tiere übernommen Anſchließend hieran hielt Zu ngs
vollen Vortrag über ſeine Reiſe nach Petersburg anläß h der
internationalen GeflügelAusſtellung wo er als Pre richtet

auf Koſten des Veſtellers r ehe beſtellt und in dene wir Pee n a d m ſich vor Uebervorteilungen
n ſolle recht ausgiebig von dieſer Einr Gebraſeneg ded g ichtung uch

Stenographie StolzeSchrey Am Sonntag den 17 Novbr
vormittag 918 Uhr veranſtalten die vereinigten Stenographen
rereine nach Stolze Schrey ein öffentliches Wett
ſchreiben im g Saale und den Nebenräumen des Hotels
Wettiner Hof Magdeburgerſtr 5 für Herren und Damen Auch
Schriftgenoſſen die einem hieſigen Stenographenvereine nicht an
gehören iſt die Teilnahme geſtattet Meldungen liegen vor von
60 bis 340 Silben in der Minute Es wird auch in eng
liſcher und franzöſiſcher Sprache nach den Uebertragungen
auf das Syſtem StolzeSchrey geſchrieben An weiteren Ver
anſtaltungen ſeien erwähnt Dienstag den 19 November abends
82 Uhr beginnen die Fortbildungsabende im Hotel
Kaiſerhof Reilſtraße 132 Montag den 18 Rovember Unter

richt in der gekürzten Schrift Debattenſchrift im Cafs
Kieling Gr Steinſtr 59 Hier werden auch Anmeldungen für
den Unterricht auf die franzöſiſche und engliſche Uebertragung des
Syſtems Stolze Schrey entgegen genommen Zur Auskunft iſt
Herr Stud Theiß Harz 17 gern bereit

Jm Oſtmarkenverein lautete bei der jüngſten Verſammlung
das Thema über das Herr Prof Dr Regel einen Vortrag hielt
nicht Deutſchland und England ſondern Deutſche und Engländer

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Oberlehrer Reingardt aus Calbe einen
Vortrag halten über das Thema Die Balkanfrage Jeder
junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten

Zum Bankkrach u
Eiſenach 14 Nov Der verſchwundene Prokuriſt Sixt des

verkrachten Bankhauſes Strauß Heberlein hat auch ſeinen Vater
um 30 000 Mark gebracht dieſe Summe hatte der Vater bei dem
Bankhauſe eingezahlt Gegen den dritten Mitinhaber den
Bankier A Rentſch iſt das Perfahren wegen betrügeriſchen Bank
rotts eingeleitet worden Es wird vermutet daß Six bereits
in Amerika eingetroffen iſt und ſich dort in Sicherheit gebracht
hat Da faſt keine Mittel mehr vorhanden ſind ſo haben die
Gläubiger nur wenig Ausſicht etwas zurückzuerhalten Nament
lich haben auch ſehr viele Landleute der Eiſenacher Gegend große
Einbußen erlitten

Die Firma gewährte bis zu 5 Proz Zinſen und hat dadurch
eine Anmenge Leute aus Stadt und Land für ſich intereſſiert

Hettſtedt 15 Nov Jubiläum Am heutigen Freitag
feierte der Leiter unſerer Bürgerſchule Rektor Buſch ſein ſil
bernes Amtsjubiläum 25 Jahre iſt er in unſerer Stadt tätig

Merſeburg 15 Nov Geflügelzucht Am 11 und
12 Januar 1913 wird der hieſige Geflügelzuchtverein der trotz
ſeines kurzen Beſtehens ſchon über 100 Mitglieder zählt im
Strandſchlößchen eine Lokalgeflügelſchau abhalten für welche der
Herr Regierungspräſident das Protektorat übernommen hat Von
der Landwirtſchaftskammer erhielt der Verein eine Brakelhuhn
zuchtſtation deren Pflege Lehrer Funke Leung übernahm Man
hafft von der Einführung des Brakelhuhns in unſerer Gegend
günſtige Erfolge

Wippra 15 Nov Die Bürgermeiſterwahh iſt be
endet Sanitätsrat Waldſchmidt wurde mit 6 gegen 5 Stimmen
gewählt Kandidaten hatten ſich 3 gemeldet doch wurde von
einigen Herren verſucht dieſelben als nicht geeignet hinzuſtellen
was vielleicht noch ein Nachſpiel geben wird

Heringen 15 Nov Das Feſt der diamantenen
Hochgeit feierte geſtern das Landwirt Karl Heiſeſche Ehepaar
in ſeltener Friſche Oberprediger Behrendſen überreichte dem
Ehepaar mit einer feierlichen Anſprache das Gnadengeſchenk von
50 Mk und eine Prachtbibel Auch wurden dem Paare vom
Krieger und Landwehrverein die Hlückwünſche entgegengebracht
Der Jubelbräutigam ſteht im 91 Lebensjahre Die Jubelbraut
iſt etwas jünger und auch noch ſehr rüſtig

Schkölen 15 Nov Ertrunken Auf bedauernswerte
Weiſe iſt in Petersberg der Gutsauszügler und Standesamts
beamte Albert Krumbholz ein weit und breit bekannter Mann
ums Leben gekommen Der bejahrte Mann wollte heute vor
mittag einen Weg verrichten der ihn an dem Gutsteil der
Domäne vorbeiführte Wahrſcheinlich iſt er von einem Anwohl
ſein befallen worden und in den Teich geſtürzt Kurze Zeit danach
konnte er nur als Leiche aus dem Waſſer gezogen werden

Rothenberga Kreis Eckartsberga 15 Rov Güter
ladeſtelle Unſer Ort wird nun doch noch eine Güterlade
ſtelle erhalten während urſprünglich nur eine Halteſtelle geplant
war Gemeinde und Rittergut müſſen dafür 15 000 Mk und die
Koſten für den Grunderwerb aufbringen

Göhlitzſch 14 Nov Jagdergebnis Kirch
wo i Heute wurde große Treibjagd abgehalten Von den
45 Schützen wurden in drei Treiben 189 Haſen und 1 Faſan zur
Strecke gebracht Die Fluren von Göhlitzſch und Daspig bilden
einen Jagdbezirk Am 16 und 17 d Mis feiert unſer Dörfchen
ſein Kirchweihfeſt

Scharzfeld 14 Nov Tod auf den Schienen Amtlich
wird mitgeteilt Geſtern Mittwoch abend iſt auf der Strecke
Scharzfeld Oſterhagen ein älterer Mann namens Reuter aus
Barbis bei unzeitigem Aufenthalt auf dem Bahnkörper von einem
Zuge vermutlich dem Perſonenzuge 288 von Oſterhagen nach

ſt war Ver Verein vermittelt den Antauf von Tieren indem

Scharzfeld erfaßt und getötet worden Stern
Aſchersleben 15 Nov Folgenſchwerer reitGeſtern vormittag ſchoß ein Lehrling eines hieſigen Korbmacher

meiſters während der Frühſtückspauſe im Verlauf eines Streites
den Lehrling Richard Oeſtreich eine Kugel in den Kopf worauf
der Täter die Flucht ergriff Oeſtreich iſt lebensgefährlich ver
letzt und wurde ins Krankenhaus gebracht

Bismark Altmark 15 Nov Ein eigenartiger
Streik Dic hieſigen Bäckermeiſter ſind dahin übereingekommen Leon See ab die Frühſtücksbrötchen nicht mehr

r n Streit getötet JnVom Eichsfelde 14 Nov Jm Streit ge etRüſtungen Kreis veiligenſtedh wo zurzeit viele Arbeiter beim
Bahnban beſchäftigt ſind gerieten während einer Feſtlichteit im
Sgale der Gemeindeſchenke zwei Arbeiter in Weortgechſel Einer
warf nach ſeinem Gegner mit einem Bietſeidel Der Fs
jedoch fehl Der Angegriffene ein Bayer faßte darauf ſeinen

egner und warf ihn die Treppe hinunter wo er mit
Genick liegen blieb Der Tod trat bald data f ein Der Täter
wurde dem Gerichtsgefängnis in Heiligenſtadt zugeführt Am
Donnerstog trifft eine Gerichtskommiſſien aus Heſtſgenſtadt zur
Ob duktion der Leiche am Tatorte ein

15 Rop Der Zuſammenbruch der Vor
ſchuß hban droht noch viele Exiſtenzen in Gefahr zu bringen
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Eenoſſen die im letzten Mai noch 8 Proz Dividende er
elten höchſtwahrſcheinlich aus laufenden Mitteln nicht aus

dem Geſchäftsgewinn ſind größtenteils Gewerbetreibende die
nun voll zu der Deckung herangezogen werden müſſen Der Ver
ein war eine Geſellſchaft mit unbeſchränkter Haftung Wir haben
in Anhalt ſchon zweimal derartige Kriſen erlebt die für die Ge
meinweſen in Jeßnitz und Sandersleben von den ſchwerſten Folgen
begleitet waren Daß auch hier grobe Unregelmäßigkeiten vorge
kommen ſind daran ſcheint heute ſchon kein Zweifel

Gotha 15 Rov 93 000 Mk Fehlbetrag Die durch
die Ordnungswidrigkeiten des Direktors Völker und Prokuriſten
Eifler bei der Privatbank zu Gotha ermittelte Schuld der ge

nannten beträgt zuſammen 93 000 Mk davon gehen ab die Dienſt
kaution und weitere abzurechnende Beträge mit 37000 Mk ſo
daß verbleiben 56 000 Mk Dieſer Betrag wird ſich vermindern
um den Erxlös aus Lebenswwerſicherungspolicen

Eiſenberg 14 Nov Einer verzweigten Wilderer
geſellſchaft ſind die Polizeibehörden auf die Spur ge
kommen Wie ſchon im Vorjahre hat man auch jetzt wieder die
Wahrnehmung gemacht daß namentlich in den jagdreichen
Wäldern des Mühltals Wilderer tätig ſind die den Jagdberech
tigten die beſten Stücke vorwegnehmen Vor dem hieſigen Amts
gerichte wurden fünf in die Sache verwickelte Arbeiter vernom
men ein ſechſter befindet ſich beim Militär

Kahla 14 Nov Auſtraliſche Kaninchen DerKonſumverein Kahla hat einen größeren Poſten auſtraliſche
Kaninchen bezogen die er zum Selbſtkoſtenpreiſe an ſeine Mit
glieder abgibt

Leipzig 14 November Jm Hinblick auf die bevor
ſtehende Stadtverordnetenwahl hatte ein Proteſt
ausſchuß nationalgeſinnter Bürger über die Notwendigkeit der
Aenderung des Stadtverordnetenwahlrechts referiert Der Aus
ſchuß nimmt dagegen Stellung daß in das Stadtparlament als
Vertreter der dritten Abteilung der 10000 national geſinnte
Wähler angehören ausſchließlich Sozialdemokraten gewählt
werden Die Mehrheit der Bürger will ihren Proteſt bei der
heute ſtattfindenden Wahl dadurch zum Ausdruck bringen daß ſie
Stimmzettel mit der Aufſchrift Wir proteſtieren gegen das
gegenwärtige Wahlrecht abgeben und ſomit gewiſſermaßen eine

paſſive Reſiſtenz einnehmen wird
Leipzig 15 Nov 10000 Briefmarken geſtohlen

Jn einem Arbeitsraum in der Egelſtraße iſt am Donnerstag ein
Paket mit 10000 10 Pfg Briefmarken abhanden gekommen Da
anzunehmen iſt daß die Spitzbuben mit den Marken hauſieren
xehen beſteht vielleicht die Möglichkeit ſie raſch zu faſſen

Betste Depeſchen
Der Halkanhkrieg

Der ſerbiſche Vormarſch
Belgrad 15 Nov Priv Tel Der Vormarſch

der ſerbiſchen Armee nach der Adriag dauert ununterbrochen
fort Die Türken ſollen eine neue Armee in Stärke von
50 000 Mann in Wilajet Monaſtir geſammelt haben Doch
bieten auch die Mohammedaner überall dem General Janko
witſch ihre Unterwerfung an und liefern ihre Waffen aus

Die Serben haben bereits Puka eingenommen Die Türken
leiſten keinen Widerſtand Von den katholiſchen Albaniern
wird das ſerbiſche Heer mit Jubel begrüßt Das ganze
Ljumagebiet iſt von den ſerbiſchen Truppen beſetzt Die
Bevölkerung der Hauptſtadt erwartet allgemein daß der
Vormarſch fortgeſetzt wird und glaubt nicht daß es den diplo
matiſchen Bemühungen der Mächte gelingen wird ihn auf
zuhalten

Schreckliche Zuſtände in der Umgebung
von Konſtantinopel

Konſtanza 15 Nov Priv Tel Der nach demKriegsſchauplatz entſandte Spezialberichterſtatter des Hirſch
ſchen Telegraphenbureaus telegraphiert in einem Radio
telegramm folgendes Der unglücklichen Bevölkerung in der
Umgebung von Konſtantinopel ſteht eine ſchreckliche Kata
ſtrophe bevor die die Weltgeſchichte je geſehen hat Wie aus
amtlichen Feſtſtellungen hervorgeht ſind 125 000 brotloſe
Flüchtlinge in der Umgebung von Konſtantinopel teilweiſe
verhungert und zum Teil dem Hungertode nahe Eine
andere Anzahl droht Seuchen und anderen Krankheiten zu
erliegen Die Notlage der Unglücklichen wird von gewiſſen
loſen Leuten in ſchamloſeſter Weiſe ausgebeutet die den
Flüchtlingen das wenige was ſie von ihren Habſeligkeiten
gerettet hatten zu den unglaublichſten Preiſen abnehmen

ſelbſt ſah geſtern wie flüchtige Bauern Hühner das
tück zu 20 Pfg und Schafe für 3,40 Mk verkauften Für

einen Zug Ochſen wurde der Preis von 15 Mk bezahlt Die
Regierung iſt dieſem Treiben gegenüber völlig machtlos
Sie hat Anordnungen getroffen nach denen die Flüchtlinge
täglich in 2 Zügen vermittels der anatoliſchen Bahn nach
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Aſien befördert werden Auf aſiatiſchem Gebiet hängt man
an jeder Station zwei Wagen ab und die Lokalbehörden
ſollen ſich dieſer Unglücklichen annehmen Dieſe wiſſen aber
nicht wie ſie ſich helfen ſollen weil ihnen die erforderlichen
Mittel fehlen

Sport Nachrichten
Rennen zu Saint Cloud Freitag 15 November

I Rennen 1 Gavette V Garner 2 Virag A Wood
Iand 3 Comedia Sharpe Tot Sieg 178 Pl 42 31 40 10
Ferner Tenor Ecaille Tiberiade Magie Lantern Geriata
Ravaude

II Rennen 1 Goconde V G Stern 2 Plaiſir d Amour
Mac Gee 3 e a Sie a r LaFerner Camelot du illes Me Maitreron Le Te t Jbidem Chetinette Sevillana Criuſe ine IV

Vaäsque d Otrt
II Rennen 1 Orage II G Bartholom 2 La Be

heme II Sharpe 2 Ripoli III X Tot Sieg 509 Pl 13in 10 Ferner Ricomede II Uriel Deſſree II Parrain Paul

IV Ren nen 1 Velite J Reiff 2 Baiſe G Bar
tholom 3 Kub Tyt Sieg 37 Pl 17 108 38 10 Ferner
Enonaiööcur Uskok Le ie Foullah Deor Gone ton Ground

V Rennen
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470 566 608 707 827 71 74 983 78075 240 90 97 344 95 500 504
24 618 1000 27 64 70 88 1000 7658 94 600 913 79007 145 255
66 434 91 626 98

80134 70 283 600 97 714 929 70 81120 65 94 334 563 618
58 729 871 82422 87 1000 60 81 708 11 32 30 6500 823 83021
500 124 1000 50 69 269 1000 336 66 401 42 5000 6567 629 903
s00 69 84299 883 72 442 635 769 807 51 B85000 500 19 400 93

612 774 841 48 66 986 1000 86078 218 344 56 95 626 704 76 825
t 94 907 870165 18 600 77 8000 169 223 98 357 70 427 3000
98 649 53 862 947 83223 377 447 585 660 79 748 898 978 500 97
g89084 94 145 230 54 384 450 549 57 73 719 41 864 909 e

900655 160 808 47 75 1000 735 50 64 95 391 91070 76 443
507 601 730 828 500 82039 61 87 373 475 93000 197 284 304 13
690 75 488 593 610 84 707 889 915 33 94055 76 77 166 359 65 419
500 561 607 28 840 94 974 1000 95114 88 367 88 500 46565 65
500 500 602 76 7223 31 829 33 48 96017 20 22 134 425 5629 624 924

97021 90 93 290 398 598 600 717 37 600 847 49 98047 140 249

7 Ziehung 5 Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

3 Ziehung vom 15 November 1912 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind a2wel gleleh hohe Gowlnne goefallen
und x war ſo elner auf dio Lose gleſcher Nummer à den beolden

Abteilungen I und II
ur Ale Gewinne üder 240 Mark sind den betreffenden Nummern

v in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

es 182 305 384 513 500 683 62 82 848 981 1038 63 110 1000
803 504 685 717 46 931 8000 29 2075 342 757 811 900 4 48 3026
1000 65 3000 97 147 93 433 46 77 79 574 81 818 20 82 4013

74 87 100 3383 347 410 85 631 39 791 808 9823 5012 45 244 330 489
508 41 1000 86 617 33 964 89 6002 67 126 332 638 57 74 712 74
851 7021 3000 70 299 320 447 590 760 8124 58 89 91 237 80 475
693 788 5060 895 600 9056 62 85 136 53 8000 302 11 501 6
80 85 633 749 802 5 15 50 996

1060064 86 1093 309 414 46 547 500 622 39 66 71 1000 709
60 954 66 11128 51 6659 84 92 500 992 12048 69 265 312 577 605
741 13169 680 750 872 90 919 32 14054 190 292 678 304 26
15199 206 11 46 500 79 864 616 56 96 781 902 12 186013 57
172 383 516 19 41 45 48 642 c6 795 17208 415 625 612 57 95 701
334 18082 133 600 62 a38 53 58 468 83000 654 704 39 340 904
32 36 19084 181 240 44 389 408 514 74 631 64 790 95 859 71 85

20391 479 96 572 631 6831 905 500 24 94 21166 433 5635 862
22581 90 950 23011 266 363 93 497 542 59 642 48 849 86 24018
41 191 241 423 6599 756 807 64 80 937 58 63 94 25230 94 434 523
95 616 26147 57 334 81 457 78 533 95 668 744 56 922 27107 281
1000 573 608 705 678 28046 283 545 784 500 910 51 29019 500

re 182 237 68 361 427 79 522 647 760 886
8000s5 180 267 374 500 475 83 604 31031 378 501 608 32069

ts6 215 379 494 600 644 762 66 962 90 95 33009 119 85 500
250 72 337 425 95 551 606 713 914 34127 303 563 920 21 60 359266
311 422 615 758 64 831 922 97 36013 156 80 273 394 6500 6537
48 62 82 677 500 803 974 500 37104 290 346 437 95 473 76
1000 735 846 38119 212 17 52 767 818 39298 497 98 502 35

33 708 27 859 971 500 82
40062 164 308 419 557 726 58 824 51 10000 903 41337 98

428 61 542 55 619 883 42038 194 427 82 540 701 41 861 76 43036
s8 184 308 428 5509 869 930 43 3000 59 44076 118 665 223 28 485
539 42 80 699 1000 800 928 45018 83 350 528 36 3000 665 806
500 022 45 46043 212 30 314 80 441 734 600 30 853 967 30000

47063 355 72 416 500 24 67 6573 823 87 901 48000 9 128 521 696
49060 173 500 87 679 626 70 733 96 1000 966

S5S0076 88 99 1000 1309 276 305 19 498 502 741 883 51029 190
263 91 356 668 514 730 808 30 500 922 40 50 565 1000 52031 78
147 500 63 564 92 608 702 984 2 116 54 318 463 527 72 79

85 643 500 719 60 882 900 54163 67 93 226 64 1000 50
s00 68s 600 3065 32 6591 771 988 55058 81 106 22 231 322 25 49
56 490 529 96 600 07 699 703 34 1000 65 58006 es 2000 100
12 96 281 557 605 5000 748 3000 70 984 57016 54 1000 10035 297 440 98 571 900 58297 354 609 416 7097 62 980 59119 38 269
535 615 922

Go0136 503 80 442 500 vo 512 31 500 631 48 806 6500 9
22 e 48 61076 135 258 92 347 60 68 415 49 568 768 93 832
90 031 140 274 438 5652 95 693 974 63014 a000 142 78 387 605
52 837 64044 865 287 1000 o5 334 440 600 65042 67 110 1000
362 8 89 95 397 418 632 719 970 66048 183 248 97 333 81 406 517
654 73 87 702 16 8940 67044 137 365 415 64 076 68051 174 332 494
6687 8311 21 33 69062 229 532 45 85 852 53 965

7028e8s 516 500 34 67 1000 704 27 343 9309 500 710os7 1009
257 6000 o0 387 s96 614 6500 867 93 95 9109 24 72004 248
is00 s50 511 62 400 82 eg7 780 861 73208 362 425 504 11 12 65 79
Is000 668 843 936 60 500 74000 275 632 51 743 819 84 980 3000
75045 216 965 509 643 900 76002 71 202 3 28 547 85 617 94 96
713 62 1000 807 931 77082 269 80 597 615 932 68 84 78018 16
139 326 5009 21 713 870 79064 163 89 283 233 53 90 638 87 630 52 645
t 80044 63 265 408 500 33 52 522 28 829 79 81102 77 500

598 631 609 810 18 20 927 82017 a8 1000 106 500 331
470 76 720 685 9606 1000 82010 228 33 56 305 631 60 726 630 995
84021 es s00 98 402 602 o66 85120 93 576 748 es 600 s38 86030
67 668 230 381 430 526 43 82 866 9566 660 1000 87067 220 e6
ſs00 es 971 410 8000 629 934 71 88034 389 446 613 677 16000
701 de 392 89476 96 481 024 619

ma los Ss 00 90114 48 64 201 321 594 685 740 509 819 97076 10

Solla 3 Raſoir G Bartholom Tot Sieg 54 Pl 28 100
31 10 Ferner Caſtagnette V Jnſortune Bourdelas Madelon

Bouddha Elimon Fideiſſima Miſere Lumigny Makkach
eina III Kamtchatta Septeante Koie Lactee II L Floreſta Jdo Agnes Urbino Antonie

Zehung vom 15 Noremder 10t2 vormittags W

Nachdruck verboten

181

1 Cyrinus J Childs 2 Field Trial

623 754 808 91 1000
100042 192 296 576 612 818 42 101479 639 718135 42 320 430 68 85 586 647 71 736 899 928 86 o 1

950 404 579 o 06 75 I600 014 104059 I8000 197 248 ſolsdo 425 668 1000 91 94 084 o 1081s6 259 880 Iooo a14 93
87 842 60 1000 os7 106043 109 62 68 211 391 446 67 600 27
s8 600 1000 76 82 822 25 75 107012 27 28 166 257 62s
704 as1 1038002 242 804 17 97 542 51 74 1000 659 800 5
3000 109080 92 162 262 96 430 72 3000 569 666 74 737 94

110020 184 292 457 543 600 626 69 63 500 o051 11100
soe 1000 92 96 477 6508 84 96 670 97 720 30 6500 60
112442 56 89 659 79 97 718 904 47 113140 223 59 70 316
746 82 899 114077 179 220 21 66 354 443 48 550 85 636
115028 125 70 861 483 600 660 725 824 994 116030 1000
s6 10000 528 656 73 796 834 85 937 117045 418 1000 88
71 36 884 915 118194 328 500 87 422 3000 s6 608 722 29
s8 119086 321 420 90 543 500 608 34 3000 s18 952

120008 3000 193 441 660 784 93 963 121086 218 51
75 643 54 740 84 887 122125 232 318 30 45 678 92 742 923 123061
135 283 86 382 464 3000 67 77 574 645 722 257 65 124017
215 341 44 56 96 438 569 3000 701 835 125127 600 55 601
126226 58 472 500 es 621 28 804 902 127056 93 94 188 219 4
800 404 1000 ei7 24 20,70 701 39 45 128017 43 294 427 s00 0
531 612 40 859 500 129037 500 87 118 63 206 16 41 78 344 438
8681 914 50 78

130011 45 304 I6500 es 688 640 68 804 081 131072 148 s9
287 488 857 132008 309 218 89 500 850 455 1000 552 600 707 so
816 71 81 133023 362 503 24 83 640 134009 500 135 53 344
135063 64 500 117 268 302 541 686 704 22 809 11 136116 so
211 950 510 602 60 782 977 94 99 137128 49 220 331 94 471 504
696 841 48 500 9857 138052 187 1000 218 60 89 669 878 905 10 49
1392s3 74 309 40 4583 68 614 82 85 89

140272 326 45 67 623 83 692 600 743 141025 1000 74 162
291 343 491 592 685 716 28 949 69 88 142041 63 163 218 23 25 34
o5 07 328 60 527 666 721 64 9831 143070 161 80 2823 91 466 628 793
144834 500 84 474 1000 6524 608 9653 145159 215 436 1000
382 1000 a 500 78 1000 146098 288 336 417 42 637 735 820 960
147005 63 241 62 418 600 588 1000 768 91 148021 91 155 215
310 31 507 68 3000 608 758 835 41 1491658 382 484 588 680

150107 260 357 435 89 500 502 757 151021 264 513 16
44 69 152061 87 120 500 es 203 887 994 153187 341 500 83 401
72 642 43 717 890 154042 126 54 200 18 448 562 749 871 155278
301 60 540 813 1566506 ſ3000 57 694 500 748 810 998 157242 317
21 464 79 908 158008 500 19 246 312 88 6518 29 83 652 500 737
851 75 997 159051 87 224 72 410 513 43 614 67 842 87 991

160081 53 81 872 438 510 753 863 161181 204 98 1000 34
489 712 990 162103 79 94 286 500 565 78 339 87 626 37 924 45 5
163014 160 72 260 89 420 6502 3000 6 12 40 64 677 1000 91 710 15
802 4 945 164071 174 96 456 561 69 754 165081 107 86 75 1000948 166073 300 419 60 6550 500 628 697 167004 134 69 252 65
314 39 806 61 168000 141 70 269 88 359 454 500 646 932 1000 39
169028 260 88 308 26 456 515 24 68 709 22 73 903 25 9

170109 14 340 602 5 600 56 788 922 171120 367 3000 407
61 527 58 679 97 709 72 67 985 62 74 172078 95 618 87 86 704 838
43 962 173009 108s 38 3000 72 74 95 882 448 49 626 47 569 500
76 809 90 908 174129 217 1000 342 405 54 566 632 728 53 842 64
600 o24 34 175240 377 455 528 49 56 06 830 33 89 938 176310 438

93 540 619 1000 20 761 500 s48 177040 164 214 800 665 718
834 178072 831 90 146 275 339 449 84 610 86 ſ6500 687 882 85 89
87 915 23 61 74 179000 202 43 318 61 78 479 676 626

180103 28e8 s00 883 87 557 1000 70 795 883 910 65 181112
o9 285 340 650 65 441 44 48 500 772 836 954 182068 3000 a102 63 98 209 894 517 20 684 ſ500 794 845 963 183142 3824 449
90 688 728 72 860 a000 184064 8000 193 498 547 68 798 800185165 507 28 65 665 90 789 808 1368127 89 453 638 40 96 735 81
818 945 187098 50 198 206 98 370 524 690 727 962 74 83 183006
150 804 642 91 899 500 965 1889065 150 571 602 47 728 35 46 655
74 890 975

190052 600 212 24 440 506 718 40 857 65 91 191068 10007
146 309 464 525 48 49 785 62 986 192222 312 62 410 76 683 722 40

96 193168 870 420 34 600 59 81 600 624 89 901 194172 278 482
94 530 85 680 500 715 651 920 195004 85 94 105 272 1000 392
500 96 466 537 611 10 19 765 70 198172 341 514 39 46 688 861

906 197280 349 66 470 503 690 1000 714 53 826 75 953 69 1981659
1000 227 516 35 937 600 76 199133 74 218 600 48 86 366 6582

71 1500 82 617 1000 747 8909
00054 106 687 748 68 836 89 201120 349 79 407 619 981 73

202020 a000 176 92 201 47 53 313 52 499 545 689 706 40 811 23
60 79 88 987 203120 41 600 235 57 326 400 6599 600 24 42 835 921
204475 536 631 60 64 76 705 92 95 815 28 61 96 915 94 205061 68
6500 212 73 335 423 70 857 206464 640 207162 220 3000 85

325 449 51 536 43 741 834 948
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu

150000 2 zu 60000 4 zu 650000 2 zu 40000 6 zu 30000 16 zu
15000 64 u h Zu 5000 1906 zu 3000 8252 u 1000

5286 zu 500 e h202 37 48 350 6528 26 646 3 z 76 93422 84 939 88 11000 939
53 378 500 546 731 600 97s J Wo 101 s 259 es s65 688 02 814 600 66 79 8924

10108s8 158 232 480 541 96 500 774 830 102076 8000 239 388
428 623 758 69 813 26 98 958 103021 49 165 302 561 500 751 500
842 950 1040838 48 77 121 284 98 378 409 687 996 105002 26 76 97
145 522 759 823 1000 920 106084 161 82 84 544 640 807 11 994
107157 208 42 72 871 76 485 638 717 78 5000 830 004 26 108089
10s 263 8932 60 88 90 464 622 650 801 1000 987 1609109 60 288 403

0 534 73 749 63 848 964l e 10178 98 288 316 45 500 418 573 643 53 866 934 54 11105s
173 86 243 6558 644 88 773 80 920 500 112060 90 127 51 71 464 685
fiooo s25 600 76 s00 950 113041 147 235 323 1000 82 86 45
624 90 672 828 43 89 97 114000 92 146 809 514 614 835 85 96 99
115070 54 239 82 318 464 6598 683 801 915 55 99 116412 36 585 667
514 600 64 o08 117000 5 73 500 154 93 307 612 723 867 901 3 57
118021 267 34 396 e 71 899 915 119134 647 747 63 87 so

500 78 981 88 5000es er 26 354 500 518 677 786 877 917 1210657 688 65007
ss7 3000 945 6500 122007 3000 80 211 87 324 3000 437 61
519 657 77 600 847 123280 322 505 49 900 37 90 124069 140 2
299 324 43 67 75 449 66 69 93 6529 65 600 25 69 790 850 12523
46 396 461 500 6023 1000 80 860 3000 907 126024 146 279s12 28 ſs600 29 54 79 5000 127171 6365 770 98 952 128062
600 222 3000 87 312 683 858 99 129016 74 314

4 3000 75 831 757 429 527 500 s81 905 131029 125 296 354 588 88
25 51 782 51 824 69 99 132417 644 600 eso 133014 16 20 34
393 428 70 567 611 67 804 9 134231 71 463 664 65 825 31 6028
135057 359 480 514 837 136004 1658 66 235 500 54 307 500 3
440 654 92 97 810 1370883 174 309 407 566 658 1000 736 920 7
138085 45 121 500 201 52 450 88 534 139079 209 500 24 2

02 46 737 4653 mr 384 483 541 606 741 956 141090 218 383 98 497 S
788 500 1422309 60 324 1000 72 97 650 756 865 80 971 loco
74 143188 66 600 229 75 434 586 144076 87 109 872 4114 759
145017 168 318 4s s00 467 767 1000 146114 55 2109 82 47 c
f1000 518 631 80 829 996 147067 248 468 1000 618 53 772
871 940 48 93 148145 64 300 408 6579 640 844 1489040 102 366 5

809 973r 60 206 66 335 76 500 445 546 889 181963
194 2652 905 152018 195 230 33 474 77 577 658 732 500 158053
167 204 348 74 617 65 781 921 95 154364 500 441 521 649 255
600 155027 s6 3000 56 199 233 40 58 1000 336 62 407 615 45
767 610 52 600 156020 171 226 74 8000 257 688 80 877 79 25
68 87 157012 83 160 280 449 1000 6534 61 81 706 32 830 T
158007 56 66 103 227 320 96 415 541 842 159191 202 23 68 430
723 a6 889 016 1716600065 26 92 500 132 47 346 498 555 649 797 885 71
78 161067 286 98 795 847 48 998 1620309 131 221 322 652 446 527
002 67 70 163111 35 87 96 261 369 430 618 26 500 89 616 75 70
860 96 957 76 164000 4s 82 187 301 18 441 586 675 165038 809
478 577 676 8650 968 66 78 80 1660651 71 198 247 305 10 666 13060
69 82 910 167032 220 484 644 68 87 721 25 810 17 500 20 905
168004 420 600 831 s00 63 812 51 930 16890809 108 595 716 824 65

1760021 122 74 801 800 s 1000 547 90 629 44 600 760gos 66 17 1007 10 143 271 1000 81 422 S00 882 928 172179 247
359 451 840 173024 162 439 85 644 770 960 174005 138 639 704 809
49 78 175151 245 418 715 52 72 851 024 176020 ſ1000 209 405
6595 755 3000 804 52 177362 404 616 92 872 178036 1098 25
63 1000 545 470 612 63 610 738 64 93 179075 212 1000 431 54
61 613 82 734 69 853 942 58 82

1860007 102 97 260 3000 316 494 548 652 97 768 68 802 55
76 181004 63 81 135 46 328 449 696 508 28 29 48 760 182813 415
566 663 729 906 14 64 1836514 702 74 o026 184046 66 115 86 90 23
1000 52 554 759 71 99 827 919 o5 185004 48 90 261 374 90 c

87 60 73 o6 731 600 60 fsoo 77 880 960 94 o09 186000 s05 1000
477 742 49 54 500 895 187061 350 51 69 660 88 657 798 865 954
188060 140 51 250 335 1000 93 476 589 99 670 712 28 3000 88
840 6500 60 912 35 1390092 433 5000 707 909 65 B

190007 2665 351 8000 404 s00J 519 71 84 617 909 165 765 94
191053 257 318 80 82 682 821 62 914 74 01 192216 655 568 619 74

S60 193107 203 90 308 1000 17 38 86 423 756 72 975 97 194386
g29 30 670 965 76 195008 200 4 1000 29 1000 81 81 821 48
44900 653 699 927 196477 302 590 766 197030 77 78 111 283 842

v2 o15 öoo 193074 78 129 68 269 334 670 71 1000 79 810 18
32 74 932 198222 1000 60 352 663 86 608 6862 962

200046 188 200 898 93 366 404 3000 606 47 732 810 201061
18 80 45 60 o7 489 627 801 980 202087 116 366 428 8000
759 3000 612 n 96 2031209 244 306 34 84 460 6159

ſ u e 728 6007 08204 567 06 40 8000
a

sS sah

s

52 20 92 144 809 21 38 420 47 6109 764 512
87 205200 472 860 6502 22 760 6854 88 047 85 206138 22817 207261 a3 334 54 442 637 447 301 466 501 30 886

VI Rennen 1 Roſimond J Childs 2 Saint Gnn
M Henry 3 Le Chardon Sharpe Tot Sieg 206 Pl

31 25 10 Ferner Le Bavard Thermodon Zacharie Sinalo
Marozia Radette II Joni Harveſter La Serreenne Champ
zeau Oxſonville
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Bank für Handel und Tnelustrie Darmstädter Bank Flliale Halie a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Maek
u II

Voarmiſchtes
Eugland Angſt vor deutſchen Luftſchiffen Eine ſeltſame Ge

ſicht wird von einigen der eben e eWochenſchrift Aeroplane übernommen berAuss i feſtgeſtelr ſagt Aeroplane daß das geheimnis

alle das am 14 Oktober über Sheerneß erſchien einer
r ins war Eine ſorgfältige Umfrage in
de ſchland hat ergeben daß ſich zu jener Zeit ein Zeppelin auf
Den h in des Richtung nach England befand Sachwerſtänvige
der inen Unteläcwed aus dem Surren der Maſchinen der Luft

iſfe shöre können ſind gleichfalls überzeugt daß das
ch Sheerneß erſch ienene Luftſchiff ein Zeppelin war Unſer
e grtiges Amt ſollte deshalb in Deutſchland anfragen wes
r dieſer Zeppelin die drei Meilengrenze unbeachtet ließ ohne
cher ſeinen Beſuch angezeigt zu haben Ein Sachverſtändiger

veraily News will wiſſen daß der unheimliche Beſucher aur
r neue L I der deutſchen Marine geweſen ſein könne

Ein ruſſiſcher Dumadeputierter als Räuberhauptmann Die
Petersburger Geheimpolizei verhaftete den ehemaligen Depu
ſerten der zweiten Duma Kusnezow nachdem feſtgeſtellt
worden war daß Kusnezow der Hauptmann einer Einbrecher
und Hiebesbande in Petersburg war die in großem Stile ope
rierte Der unlängſt ausgefährte Einbruch in das Hauptkontor

Grafen now wobei 80 000 Mk geraubt wurden und
umfangreiche Diebſtähle in den Kronverwaltungskaſſen ſowie in
Pr rn werden Kusnezow und ſeiner Bande zur Laſt ge
legt Kusnezow war in der zweiten Duma Deputierter des
Pauerngouvernements Twer Außer ihm wurde ein Teil ſeiner
Bande verhaftet

Sieben Matroſen ertrunken Der engliſche Küſtenfahrer
Zillah iſt einem Telegramm aus Liverpool zufolge am Donners
tag auf See in der Nähe der iriſchen Küſte geſunken Von der
Beſatzung ſind ſieben Perſonen ertrunken drei wurden
gerettet

Ein Milchfälſcher auf der Straße verhaftet Von der Rei
nickendorfer Polizei wurde ein Milchhändler Fritſche auf der
Straße feſtgenommen der täglich mit ſeinem Geſpann nach Rei
nickendorf kommt um dort Milch abzuliefern Er war von einem
Fabrikanten dabei überraſcht worden wie er auf offener Straße
an einem Brunnen Waſſer in die mit Milch gefüllten
Kannen pumpte Der Fabrikant erſtattete telephoniſche An
zeige bei der Polizei die ſofort zwei Veamte entſfandte Die
Schutzleute ermittelten den Milchhändler und nahmen eine Unter
ſuchung des Milchvorrats vor die dazu führte daß die geſamten
Milchkannen in die Straßengoſſe entleert wurden Gegen den
Milchfälſcher iſt Strafanzeige erſtattet worden

W

Oeffentlicher Watterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 15 November 8 Ahr morgens
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Enropa

Das die Witterung der letzten Tage beſtimmende Tief zieht
nordoſtwärts ab Jm Südoſten hat der Druck ſich erhöht ſo daß
ein Hochdruckkeil bis zu den Alpen reicht Das Wetter ändert
jetzt demgemäß ſeinen Charakter und wird ruhiger und trockener

Witternngsausſicht für den 15 November
Schwacher wechſelnder Wind zeitweiſe bewölkt vorwiegend

trocken mild geringer Nachtfroſt

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Freitag 15 November 8 Uhr morgens
Das TLiefdruckgebiet hat ſich weiter nordoſtwärts ent
fernt Die auf ſeiner Südweſtſeite vorhandenen Ausläufer
brachten dem Dienſtbezirk geſtern unb nachts verbreitete
Niederſchlä e die im Gebirge als Schnee fielen Heute iſt
bei ſteigender Temperaturx vielfach Aufklaren eingetreten
Da wir jetzt mehr unter den Einfluß des weſtlichen Hoch
druckgebietes kommen werden ſo haben wir zwar wolkiges
doch vorwiegend trockenes mildes Wetter zu erwarten

Wetterwarte zu Hamburg
3 November Veränderlich rauh windig
8 November i mit Sonnenſchein zeitweiſe Niederſchläge

naßkalt19 November Abwechſelnd rauhe Winde feuchtkalt
November Naßkalt rauh windig Niederſchläge

Kandol Gewerhe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephoniscber Berlebe der Saale 2i g
an y Uhr 10 Minuten Kredit 193,50 Diskonto 183,87 Deutsche

i 250,75 Berliner Handelsgesellschaft 165,87 Dresdner Bank
1902 30 mmer und Diskontobank 1I1I1 Russische Anleihe vonBat 89,62 Türkenlose 156,75 Lombarden 18,87 Kanada 266 12
Jel more 106,37 Laurahütte 167,50 Bochumer Guss 216,62
m ichen 196,62 Harpener 186,75 Deutsch Luxembdurg
an Phönix 263 75 A G 257,50 Siemens Flalske 225,12
Frie a urger Paketfahrt 155,12 Nordd Llovd 122,25 Aumetz
Sch 176 37 Hansa 295 25 South West 132 50 Schantung 126,25

chuckert 1409,62 Orenstein Koppel 206 12
acle Kassamarkt notierten höher Passage Bauverein 3
düre Fahrrad 4 Bruchsal Maschinen 50 Daſmler Motoren S
Kap Fyt Metall 3,25 Exzelsior Fahrrad 3,75 Görlitz Lüders 4,25

geh Maschinen 5 Kronprinz Metall 4 Bär Stein 5 Vogtl
10 Nipen II Deutsche Gasglühlicht 20 Deutsche Watfenfabrik
Vere tle Rüningen 50 Nordd Steingut 3,50 Planiawerſe 4
fatt izte Lausitzer Glas 4 Vereinigte Glangstoff 6 Elbertelder
Riege 3,40 Höchster Farben 5 Oranienburg chem Fabrik 50
Den Chem Werke Charlottenburg 50 Terrain Nordost 4
Könſ horster Linoleum 5 Buckau Maschinen 4,25 Gebhardt
350 350 Därkopp 9 Wanderer Werke 4,50 Wittener Meta

niedriger Naphtha Prod Ges 7 Sturm Falzziegel 5

An Kurasettel Bor in 15 November 49 Badisehe Stasts
u Bu 08 00 unk 18 100,000 4 h Staats Anl 66 80
durg ha nebe Staate Anleihe 08 un 1018 99,800 Sobwars
W vdershausen r 3 e Wärttemb Staate Avleibe 81 83
Aue 25 Kemeruner Bizenbabv Abtole 80 506 9 Douteeb
Anleihe Jobnidversohr gar 14,2601 G Ootb r Stadt
d 00 W üclt 8tedt An 1009 unh 16 9800 B
Anlen Stadt Anleine 1896 45 Puossoſdorter Stadt

n e Nor x nun J 190 Tueaſmburger Stadt Anleihe 1003 unk

Hessiseche Komm Obl XII 90,60 G Oesterretehisehe Nord
Woeestbadn Obligationen 1874 konr Deutsche Solvay
Werke Elbertolder Farben unk 1317 104,20d PeitenGullleanme L abtmheyer 06 08 99,10 d Voreirigte Iausitaer Gias
datton 353,00b6

Loudoncr Börsse vom 15 Nov Es nvotierten Engi Kopsols

See prete 115 76 Mines 6,71 Anaconde 12 Rastvend 2,1
Obartered 134 Auroras West 44 Cinderelle Oons 1,02 Johannesharg Goidtieſäs 021 Van Byn Albus Gonerais 109 Hand
Coſlieries 0 West Raod Consols 1910 General Miving Von
L A Görz Co 0 51 Modderfontain 12 75

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin don 15 November

S a r Kaut Verk Rant VerkKAlexandershall 9500 90900 Häapsted 3300 3500
Bergmannssegen 68500 680 Jodanvashat 46500 4500
Bornsdort 50 150 Justus Arten 190 1999Barbaoh 13509 11200 Kaiseroda vButttar 925 900 Krugershail 1255 12Qarlstund 6000 6200 Mariasgibet 1500 1566Cariagtngk 1775 1530 Man 3100 2200Faliersloben 1575 1675 Neusolsteds 3305 933209Felseontess 2100 2200 Neustassturt 12000 12 00
Glackant 20300 22000 Reichekrone 750 820Gänthershall 5600 5160 Rieberä 750 50Hanea Silderberg 54006100 berg 118 120Hedwig 2750 300 Rothenberg 2570 2975Heiſigemühle 1600 1e70 Seledetturtb 556 3765
Hehigenroda 8600 8859 Teutonia 7 a 78Heldbo g 89 60 Walter e 7Heldrungen 800 8650 Wihe mine 2525 1575erta Neurungen 1500 1600 Wideimshail 9360 9300

ohentels 638100 68600 Wintersbal 13900 t16000
Hugo 106 0 10900 i

Erhöhung der Jutepretse

Der Verband deutscher Jute Industrieſfter beschloss die
Preise für Iiessians 320 um sieben Zehntel Hessians 245 fünf
Zehntel Tarpaulings und Sackings einen Baggings sieben Zehntel
Pfennig zu erhöhen Die Notierungen für alle Garnsorten mit
Ausnahme Von C Oualität werden um zwei Mark per 100 Kilo
in die Höhe gesetzt

Der Abschluss eines Kartells zwischen dem Verbande vogt
ländischer Appreteure und dem Verbande der Tüllwebereien
steht unmittelbar bevor Die beicderseitigen Generalversamm
lungen haben den Abschluss des Vertrages bereits genehmigt

Stelgerung der Kautschukpreise Die diesmonatliche Ant
Wwerpener Kautschukauktion ergab eine abermalige Aufibesserung
des Kautschukpreises Kongosorten zogen um 0,20 Fr Pflan
zungssorten um 0,15 Fr pro Kilogramm an Der Verkauf nahm
unter lebhafter deutscher und amerikanischer Beteiligung einen
befriedigenden Verlauf da von den angebotenen 428 600 kg
394 300 kg verkauft wurden

Spirituskonvention Bei den am Donnerstag wieder aufge
nommenen Verhandlungen der Delegiertenversammmlung des Ver
bandes Deutscher Spiritus und Spirituosen Interessenten gab
der geschäftsführende Ausschuss die Erklärung ab dass die
Spiritus Zentrale für die von der Delegiertenversammlung vor
geschlagene Erweiterung der Vertragsbestimmungen nicht zu
haben sei so dass die Spirituskonvention damit erledigt sein
dürfte Der geschäftsführende Ausschuss des Verbandes wird
nunmehr auf den von einigen süddeutschen Grossdestillateuren
im Namen der Gesellschafterkommission der Spiritus Zentrale
gemachten Vorschlag zurückkommen unter seinen Mitgliedern
eine Propaganda zu vVveranstalten dass sie sich verpilichten
mögen künftig nur Produkte von nicht unter 25 Proz Stärke
grad herzustellen Sollten sich 70 Proz der Mitglieder hierauf
verpflichten dann wäre die Zentrale zu entsprechenden Gegen
leistungen bereit und es könnte auf dieser Basis dann zu einer
neuen allerdings loseren Vereinbarung kommen als sie disher
gedacht war

Die Fabrikanten poröser und gelochter Tonwaren haben die
Errichtung eines Verbandes sowie einer Verkaufsstelle be
schlossen
geteilt wird ist eine wesentliche Preiserhöhung nicht beab
sichtigt vielmehr sollen nur die noch vor wenigen Jahren in
Geltung gewesenen Mindestpreise wieder hergestellt werden
Im übrigen soll der Hauptzweck der Verkaufsvereinigung die
Herbeiführung gleichmässiger Verteilung der Leistungsmengen
auf die einzelnen Werke sowie die Durchführung Von 2eit
gemässen Zahlungs und Lieſerungsbedingungen sein

Magdeburger Hagelversicherungs Geselischaft Bei der Ge
I sellschaft ist das laufende Geschäftsjahr bisher im allgemeinen

günstig verlaufen An die Aktionäre dürfte eine gleich hohe
Dividende wie im Vorjahre 25 Mk pro Aktie gleich 635 Proz
verteilt werden

In dem Konkurs der Firma T Ovet Kunsthandluug in Leiprig
kam ein Zwangsvergleich mit 20 Proz zustande

Schwabingerbrauerei in München Akt Ges in München In
der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen eine Dividende von
6 Proz auf das auf 1 750 000 Alk erhöhte Aktienkapital gegen
725 Proz auf 1 250 000 Mk im Vorjahre vorzuschlagen

Die Damenwäschetabrik Gebr Cohn in Eriurt woendet sich
an ihre Gläubiger Die Passiven betragen 171 000 Mk die
Aktiven 57 000 Mk Es werden 40 Proz geboten

Die Dividende der Dortmunder Unlonsbrauerel soll wieder
mit 25 Proz vorgeschlagen werden

Diskonterhöhung in Wien Die Oestereichisch Ungarische
Bank hat den Diskont von 5 auf 6 Proz erhöht

Die Mennigvereinigung ermässigte den Preis auf 46 Mk
netto pro Doppelzentner irei Kön bei Abnahme von unter
1000 kg

Die Säehsisch Böhmische Portlandzementiahbrik hofft einen
befriedigenden Abschluss Vorlegert zu können da der bisherige
Absatz zu besseren Preisen als im Vorjahre den gehegten Er
wartungen entspricht 5 Proz i

Wnaxgengeatelinnas im mkttelheutsaehen Brara ne
Kohlengebfſet Auf den Stationon der Köviglichen Risen
bahadirektionsbezrirke Erfurt Halle a S und Magdeburg ind
den anschliessendon Privatbahnen sind am 14 Novbr zur Ver
ladung von Braunkohble Brannkohlenbriketts Nassvwrossstoinen
und Braunkohlenkoks gestelt 7838 nicht gestellt 1462 Wagon
zu je 10 t Ladegowieht davon enttallen auf die Stationen des
Diroktionsbozirks Halle a S der Lausitzer w Zschipkau PFinster
walder Bahn 4677 Wagon nicht gestollt 938

Waren net Frockhukte
Getrelde

Berliner Produktonbörse 15 Nov Am Feühmarkt
notieren Woiaen inlünd 199 00 201 00 ad Bahn u frei Alnhle

märkiseher mecklenburgischoer
und sohleslscher fein 199 210 mittel 188 187 gering
russiscoh und Donau mittel
und froi Wagen Nois

in

Futtergerste mittel and gering gute 182 00 200
russische und Donau deſto 161 00 165 00 schwoere 66

Thorner 5Stadt Ant 1900 unk 10 67,00G 4proz ah Bahn und trei Wagen

75 25 Rio Tinto 2 1,18 Gotdſtelds 3,51 Stoel eocn 76 22
n

Wie dem B aus beteiligten Kreisen dazu mit

um

gorin d Bahnwolssor Fata j90 188 abtallenäer
runder 54 00 157 00 frei Wagen Geresto inländ

Erbsen inländische u ausländleche

t

Roggen inländ 75 00 1785,50 ab Bahn v frei Mühle Hakfer
poxam prenssischer posenseher

èdÖdFatterware mittol 77 186 Tanbenerbeen 90 190 ab Bahn u
krei Wagen Weirenmehl 00 2500 2850 Roggenwehl
O und 1 21 70 23 90 Weizenklaete I050 12 00
klete fl 50 12 00

Hamburg 15 Nov Getreisemarkt Weizen ruh
neuer deutseher 95 207 delokter 65 80 Roggen an
neuer 76 82 Futter Roggen 60 Gerst digaäüdruss 39 t41 Hator knapp un S i
Koſsteiner u Mecklenburger 250 269 neuer 75 96 Mals
stetig La Plata 116 mired mixod le

Liverpool I15 Nov St Roter Winterweizen per Dez

oggen

7 per 2 7 h Mais Dez La Plats Tao I
Post 15 Fow Weizen per Fov AprilII 78 80 B per Nov G B April10 42 043 B er per Xov G B April10 88 10 89 B Mais per Mai 783 6G 744 B Raps per Aug

vAntw er pew 15 Nov Dentsecher La Platazux Kontrakt B

per Kov 5 an 22 März 95 Mai 95 Juli 92Vmsatz 250 000 Kg

Zueker
HKamburg 15 Fov Rüäbenrohaucker 1 Produlct Basis 88

Rendement neuo Usance frei en Bord Hamburg
vorw nachw a donsper November 955 7 45 MDezember 62 52 952Jan Mära 60 72 70Mai J 10 07 ta hen taos10 22 10 29

Oktober Dezbr 1002 10 02 57watt matt ruhig
Kaſteo

Hamburg 15 Nov Good averago Santos
vorm abends

per Fovember 69 60 G 63 75 G
Dezomber 6889 6575 GMüärs 6525 G 7040 GMai 7 69 25 G 70 00 Gstill debpt

Rio de TJaneiro 15 Nov Kaftee Zufuhren 9000 Sack in
Rio 57 000 Sack in Santos

Havre 15 Nov Kaſſe good averago Santos ver Dez
87 25 März 85 56 per Mai 85 75 per Septbr 85 75 Behauptet

Kartoffelmehl wnd Stärke
Berlin 15 Nov Kartoffelmehl u Stärke Nov Dez 24 00

Feuchtes Kartoffelmehl 12 60
Magäeburg 15 Nov

für 100 kg 24 00 24 50 Fest
Vettwaren und Gele

Köliv 15 Nov Räböl loko 71 50 per Mai 68 00
Hambvarg 15 Nov Stadtsehmalz 65 50 amerikan Steam

56 50 Ohamberlain 59 25
III

Nordähausen 15 Nov Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 84 25 85 25 do 40 Vol Proz fur 100 L 105 bis

106 h 95 50 96 50 A per Ioko 1912 ohne Fass ad Brennerei
Chamescehe FProdulkse

Ramburg 15 Nov Chilisaipeter per loko I t212 Febr
März 11 45 frei Vahrzeug Hamborg sehwach

Wolle
Bremev 16 Nov Baumwolle Upl loko midol 63 25
Liverpool 15 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 9,70
Liverpool 15 Nov Baumwotte Umsat 9 000 Ballon

Import 45 0600 Ballen davon amerik Iieferg 45000 Ballen
Aloxandria 15 Nov Aegyptisehe Baumwolle per Jan

17 31 März 18 68 Mai 18 06

Prima Kartoffelstärke und Moehl

Mesalle
I ondon 15 Nov fest 785 3 AMon 78,Zinn Straits ruhig 229 3 Mon 229 Blei spav träge I

engl 18 Zink gewöhnl Marke trüge 26 epez Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmelänng via Azoren Bmden

New Norl 15 II 14 H Chleage 15 f 14 IIWeizen p Dez 95 t 95 Weizen p Der 88 h 87
v Mai 90 99 Nai s2 i sMals prompt 54 55 Mais p Der 475 438p Der S S e Mai 472 48Mohl Spring clears 25 425 Hafer p Denbr 30

Kaffee Vair Rio Nr 145 4 m Nei 32 32p Nor 14,66 14,65 Roggen prompt 60 64
Pem 1465 i461 Sehmaia p Jan 057 10,62

Petroleum in Cases 10,25 025 Mai 16,20 l0,32
äo in New Vork 85 68,85
do in Philadeiphis 95 935

Mais schwachTendenz Weizen sehwach

Wasserstünde
bedeute über unter Nuil

m BnetrErrern Brüerenpegeol 13 Nov I Nov 5Nebra Oberpegel 28 2201 3Unterpegel 10 48 168Weissentels Oberpegel 10 Se Unterpogel 74 94 890Beth 13Alsleben Oderpagel 12 292 14 3,01uUÜUnervegel 20 5 3 21Bernburg J 55 0,66 T 1Kalbe Oberpegel 48 l 48 2Unterpegel 023 r0,241 1Der Pegel wird verssta
leer Kger Rbe Moldanu

Tor Femſ Wenn Wasbanel r ſittonderg 15 55 7
No

ans 4 23 Rosaciau 67n 5 n Barby 97 29r 7 u Sehöhbebeck 42,78 zPardubits b 55 Magaeburg 233Brandeis i Tangermdo 31Meolmik s 19 NMittendrge 4250 2Tit merte t e Deomua le 4Aussig 5 75 Boren bung 132 1Dresd zu Honpne tort W 7Torgau ä 45 ILanenbarg lAnsstg 15 November legeistand phus 03m Vom Oderlauf
warden 210 m Vall geweldet

Leitung Wilhelm GeorgW ranwern ke wen prltüchen Teil Wilhelm Geotg
ürt den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht

inkmannz illetone a rger r Ausland und letzte Nachrichten
den Jnſeratenteil Albert Barthr hen e t o Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umſahßt s Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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